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Widerwillig verknote ich die Schnürsenkel meiner Laufschuhe. 
Eigentlich viel zu heiß zum Joggen, denke ich. Doch die Vor­
stellung, jetzt Zeit in der Natur nur für mich und meine Lieb­
lingsmusik zu haben, überzeugt mich. Ich nehme die Route 
durch den Hasepark. Kopfhörer auf, Bluetooth-Verbindung zum 
Handy steht, „Zufällige Wiedergabe“ – und schon schallt der 
erste Song in meinen Ohren, während der Schotter unter 
meinen Füßen knirscht. Taylor Swift singt: „Darling, let’s run. 
Run from it all“ („Liebling, lass uns vor allem davonlaufen“).

Nach einer Viertelstunde dämmert mir etwas. Ich habe wohl 
aus Versehen meine achtsam bestückte Lauf-Playlist über­
schrieben. Zurück geblieben sind noch ein paar vereinzelte 
Deutsch-Rap-Songs und alle 200 Lieder von Taylor Swift. Auch 
wenn ich als Theologe wenig von Wahrscheinlichkeitsrechnung 
verstehe, merke ich gerade trotzdem, was diese Verteilung be­
deutet: Selbst bei zufälliger Wiedergabe kommt Swift-Song 
nach Swift-Song. Gerade singt sie „Shake it off“ („Schüttel’s 
einfach ab“).

Was ist in deiner Sommerplaylist?
Während ich weiterjogge, kann ich einen Gedanken nicht ab­
schütteln: In meinem Alltag läuft immerzu eine Playlist im 
Hintergrund. Sie besteht aus Stimmen, die mich bewegen. 
Manchmal sind es Songs wie „No Future“ oder „Was hab’ ich 
schon zu bieten?“ Ab und zu auch so Schlager wie „Zähne zu-
sammenbeißen und durch“ oder „Wer’s wirklich will, kann’s 
auch schaffen“.
Beim Propheten Jeremia schlägt Gott andere Töne an: „Denn 
ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch habe, spricht der 
HERR: Gedanken des Friedens und nicht des Leides, dass ich 
euch gebe Zukunft und Hoffnung.“
Ich suche mir Schatten für eine kurze Pause. Vielleicht ist es mit 
dem Glauben an Gott ein bisschen so wie mit Taylor Swift beim 
Joggen, denke ich. Wenn ich meine Playlist mit Gottes guten 
Gedanken über mich vollpacke, dann beginnt meine Lebens
melodie auch danach zu klingen. Wenn ich Gottes Botschaft des 
Friedens und der Hoffnung in mein Leben einbaue, kommt sie 
mir auch mal ganz zufällig zur Hilfe, wenn ich das brauche. Zum 
Beispiel in Form einer Glaubensgeschichte aus der Bibel, in der 
ich mich wiedererkenne. Oder als Kirchenlied, das mir mit 
seinen alten Zeilen Mut gibt. Vielleicht als himmlisches Gefühl, 
dass Gott mich auf dieser Welt wollte und ich Gutes zu geben 
habe.

Wie ist das mit dir? Wer bestimmt deine Lebensmelodie? Was 
läuft bei dir auf Dauerschleife? Ich glaube, dass Gott auch Ge­
danken des Friedens, der Liebe und der Hoffnung für dich hat. 
Es lohnt sich einmal hereinzuhören, wie sich der Sound deines 
Alltags verändert, wenn du sie in deine Playlist packst. Die Bibel 
kann überraschend spannend sein. Gerade heute, wo es so 
viele Versionen wie z. B. die „BasisBibel“ gibt. Mit „The Chosen“ 
kannst du eine moderne Jesus-Serie kostenlos im Internet 
sehen. Lieder, die von Gottes guten Gedanken handeln, gibt es 
inzwischen in allen Genres: Rock, Pop, Rap oder Heavy Metal. 
Und regelmäßiges Beten – das ist wie Joggen mit Taylor Swift, 
nur eben für die Seele. Im Alltag durchatmen mit Gott.

Ich dehne mich kurz, hole tief Luft und trete dann meinen 
Rückweg an. Taylor Swift singt passend dazu „Holy Ground“ 
(„Heiliger Boden“).

Lukas Wünsch  
Vikar der Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde An der Nette

Lukas Wünsch 
Vikar der Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde 

An der Nette
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Vier starke Magazine
für den Osnabrücker Raum

VIELSEITIG – NAH DRAN!

Graf-Ludolf-Straße 1  ·  49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 879700  ·  Fax 05401 879703
info@lamkemeyer-druck.de  ·  www.lamkemeyer-druck.de

Liebe Leserinnen und Leser, Inserentinnen und Inserenten, liebe Pressewarte,

seit vielen Jahren kennen und schätzen Sie unsere vier Magazine:
Die Nette Nachrichten, das Belmer Schaufenster, den Stadtteil Kurier und den Bissendorfer Blickpunkt
erhalten Sie monatlich kostenlos im jeweiligen Erscheinungsgebiet.

Und das wird auch in Zukunft so bleiben, denn dafür ist jetzt der Grundstein gelegt: Nach zwei Jahren 
des gegenseitigen Kennenlernens und der erfolgreichen Zusammenarbeit werden diese Zeitungen 
ab dem 01.08.2024 von Tim Lamkemeyer (Lamkemeyer Druck) aus Georgsmarienhütte verantwortlich 
herausgegeben.

Herr Giesbert Zawidzki steht Ihnen auch weiterhin als Ansprechpartner zur Verfügung. Ebenso bleiben Ihnen
alle anderen Außendienstmitarbeiter und Ansprechpartner ausnahmslos erhalten. Darüber freuen wir uns sehr!

Sie als Anzeigenkunde können also auch in Zukunft mit Ihrer Werbung eine Reichweite von weit über 40.000 
Haushalten im Raum Osnabrück zielgenau abdecken. Alle bestehenden Vereinbarungen und Verträge mit 
Ihnen werden unverändert fortgeführt.

Wir freuen uns auf den neuen Abschnitt und werden alles daran setzen, Ihnen auch in Zukunft vier starke
Anzeigenblätter zu bieten, die Sie jeden Monat kostenlos über interessante lokale Nachrichten und Angebote
aus Ihrer Heimatregion informieren. So werden wir gemeinsam mit Ihnen den Übergang in die nächste
Generation erfolgreich gestalten.

Es grüßen Sie herzlich,

Tim Lamkemeyer
Lamkemeyer Druck
Telefon: 05401 879700
E-Mail: info@lamkemeyer-druck.de

Giesbert Zawidzki
Telefon: 0541 9109630
Mobil: 0175 2959797
E-Mail: oslive@t-online.de
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Am Pfingstsonntag hat wieder das traditio­
nelle Gulaschfest auf der Sportanlage Hone­
burg stattgefunden. In diesem Jahr nahmen 
17 Teams teil. 

Auch unser Vorstandsvorsitzender ließ es 
sich nicht nehmen, seine Kochkunst unter 

Beweis zu stellen und erfreute uns mit einem Gaumenschmaus. 
Es gewannen Dunja aus 

Stuttgart und Milan aus Mün­
chen, die sich seit ihrer Kind­
heit in Serbien kennen und 
sich extra zum Wettbewerb 
verabredet hatten. 

Anschließend gab es noch 
eine tolle Tanzeinlage der Tanz­
gruppe Bozur der Kirchenge­
meinde Hl. Georg aus Osna­
brück.

Text und Fotos: Manfred Beker 

Erstes Event im Jubiläums-
jahr bei der Spvg. Haste

... und lädt Freunde, Förderer und alle Ehe­
maligen ganz herzlich zur Jubiläumsfeier am 
Samstag, den 24. August ab 15 Uhr ein und 
freut sich auf ein Wiedersehen.

 100 Jahre Vereinsgeschichte bedeuten 
auch viel ehrenamtliche Arbeit für den Sport 

im Stadtteil Haste und auch für ganz Osnabrück. Unser Breiten­
sportverein legt das Hauptaugenmerk auf die Förderung der 
Jugend sowie auch die Integration von Menschen aus anderen 
Ländern und ist auch stolz die besten Tennisherren aus dem 
Umkreis zu beheimaten.

 Dankbar denkt man zurück auf die Gründer und diejenigen, 
die drei Ortswechsel geschafft haben und auf die, die den Ver­
ein über Jahre weiter entwickelt haben.

 Wir heißen Sie willkommen!
Spielvereinigung Haste, Peter Müller

Spvg. Haste feiert 100-jähriges 
Vereinsjubiläum ...

Der Sommer
ist Blond.
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Die Spielvereinigung Haste von 1924 e.V. gehört seit Jahrzehn­
ten zu den Top-20 größten Sportvereinen der Stadt Osnabrück.

Die Vier-Feld-Sport- und Tennishalle mit ihrem mehrfachen 
lizensierten Trainerangebot, ein Soccer-Kleinfeld mit Flutlicht, 
ein Rasenfußballfeld, eine Boule- und Beach-Volleyballanlage, 

die Tanzgarde „Nette Girls“ und last but not least das Gym
nastik- und Trendsportangebot unter langjähriger Leitung einer 
hauptamtlichen Sportlehrkraft und dem Übungsleiterteam 
bilden den besonderen Schwerpunkt des Vereinsgeschehens. 

100 Jahre Spvg. Haste 24 e.V.
Wir über uns – Vielfalt ist unsere Stärke
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Spieletreff, Hausaufgabenhilfe und Krabbelkäfer
MGH startet mit neuem Schwung ins Programm der 2. Jahreshälfte

Bei uns im Mehrgenerationen­
haus (MGH) geht es nun nach 
der etwas ruhigeren Sommer­
pause wieder mit Schwung ins 

„volle Programm“ und wir freuen uns schon auf das Wieder­
sehen mit allen unseren Gruppen und Gästen!

Einige neue Gesichter sind schon in den Ferien dazugestoßen: 
bei dem ersten Treffen des neuen Spieletreffs am 16.7.2024. 
Acht Spielebegeisterte hatten die Gelegenheit genutzt und 
waren im MGH zusammengekommen. Nach einer kurzen Aus­
tauschrunde bei einer Tasse Kaffee oder Tee und einem Blick 
auf unsere Spieleausstattung vor Ort ging es dann mit viel Spaß 
direkt zur Sache: die einen versuchten ihr Glück beim Kniffeln, 
die anderen hatten Lust auf Neues und ließen sich von einer der 
Teilnehmerinnen gleich das von ihr mitgebrachte Kartenspiel 
erklären – und schon konnte es losgehen und die Feinheiten 
lernte man beim Ausprobieren. Am Ende dieses schönen ge­
meinsamen Nachmittags waren sich alle einig, dass das keines­
falls ein einmaliges Treffen gewesen sein sollte und die Liste der 
Spiele, die man gemeinsam spielen und kennenlernen möchte, 
klingt spannend. Wir hoffen, dass auch die Interessenten, die 
für dieses erste Treffen absagen mussten, und natürlich noch  
weitere Spielebegeisterte, den Weg zu uns finden, wenn wir 
nun – erst einmal in monatlichem Rhythmus – ganz herzlich zu  
einem regelmäßigen Spieletreff ins MGH einladen: jeden 3. 
Donnerstag im Monat, jeweils von 15:30 Uhr bis ca. 18 Uhr. 
Die nächste Gelegenheit für gemeinsamen Spielespaß in netter 
Runde bietet sich also im MGH am Donnerstag, dem 15.8.2024. 

Wer möchte, kann gern eigene Lieblingsspiele mitbringen: man 
trifft hier auf Menschen, die sich mit Spielfieber und -freude 
gern anstecken lassen!

Natürlich startet nach den Ferien auch die Lern- und Haus
aufgabenhilfe für Grundschüler in unserem Haus wieder. Auch 
wenn die Schule nun ein Ganztagsangebot bietet, brauchen 
nach wie vor viele Kinder aus unterschiedlichen Gründen etwas 
mehr Zeit, Ruhe und Unterstützung beim Lernen als andere. 
Vielleicht könnten ja auch Sie sich vorstellen, uns bei dieser 
schönen und lohnenswerten Aufgabe ehrenamtlich einmal 
wöchentlich zu unterstützen? Montags bis donnerstags jeweils 
zwischen ca. 13 bis 14:30 Uhr ist unser Haus für die Kinder und 
das Lernen reserviert. Organisiert und begleitet wird das Lese- 
und Lernteam durch eine erfahrene Lehrerin, die seit vielen 
Jahren mit Kindern mit Lernschwierigkeiten arbeitet und immer 
als Ansprechpartnerin vor Ort ist. Aber es braucht natürlich 
auch Menschen, die Zeit und Geduld mitbringen, den Kindern 
Mut machen und zeigen, dass etwa Lesen-Üben und -Lernen 
sich lohnt und bestenfalls sogar Spaß machen und richtig span­
nend sein kann. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, nehmen 
Sie doch einfach Kontakt mit uns auf und kommen Sie zum 
Schnuppern vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Ab Dienstag, dem 13.8., sind zwischen 9:30 Uhr und 10:30 Uhr 
auch die „Krabbelkäfer“ wieder im MGH mit dabei: Die Gruppe 
bietet Eltern mit Kindern ab ca. sechs Monaten eine Gelegen­
heit, mit den Kindern Kontakte zu Gleichaltrigen aufzubauen, 
Anregungen für Spiel und Bewegung zu bekommen und sich 
über Fragen auszutauschen, die sich aus dem Alltag mit den 
Kleinen ergeben. Interessierte können gern direkt Kontakt mit 
der Leiterin Frau Martina Hörnschemeyer, Tel. 0176 81130191, 
aufnehmen oder sich im Mehrgenerationenhaus bei Felicitas 
Sondermann melden, Tel. 0541/76099111, E-Mail: mgh@kath-
fabi-os.de. Die Teilnahmegebühr beträgt 3,– € pro Treffen, für 
Osnabrückpass-Inhaber 1,– €.

Wir hoffen, Sie alle haben in der Ferienzeit trotz des wechsel­
haften Wetters ein paar schöne Sommertage genießen und ein 
wenig auftanken können, um nun ebenfalls mit Elan und Freude 
wieder durchzustarten – vielleicht ja auch bei einem unserer 
Angebote?		              Text und Foto: Felicitas Sondermann, 
Mehrgenerationenhaus Haste, Saßnitzer Straße 31, 49090 Osnabrück
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Freie FSJ-Stelle  
beim SSC Dodesheide!
Der SSC Dodesheide hat eine spannende Möglichkeit für jun­

ge Menschen, die ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) absolvieren 
möchten. Der Verein bietet eine freie FSJ-Stelle an, die sowohl 
sportliche als auch administrative Aufgaben umfasst.

Der SSC Dodesheide ist ein traditionsreicher Sportverein, der 
sich durch sein breites Angebot und seine aktive Jugendarbeit 
auszeichnet.

Die FSJ-Stelle bietet eine hervorragende Gelegenheit, Ein
blicke in die Vereinsarbeit zu gewinnen und wertvolle Erfah­
rungen im Bereich Sport und Verwaltung zu sammeln.

Die Aufgabenbereiche:
–	Sport: Unterstützung bei Trainingseinheiten und Wett

kämpfen, Betreuung von Kinder und Jugendgruppen, Organi­
sieren von Sportveranstaltungen.

–	Büro: Mithilfe bei Verwaltungsaufgaben, Erstellung von Trai­
ningsplänen, Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation.

Der Verein sucht engagierte und motivierte Bewerberinnen 
und Bewerber, die Spaß am Sport haben und sich im organisa­
torischen Bereich weiterentwickeln möchten. Die FSJ-Stelle ist 
ideal für Schulabgänger, die ein Orientierungsjahr planen oder 
erste Berufserfahrungen sammeln möchten.

Interessenten können sich ab sofort bewerben. Weitere Infor­
mationen sind auf der Website des SSC Dodeheide ersichtlich.
Die Bewerbung kann in der Geschäftsstelle des SSC Dodes
heide, Reinhold-Tiling-Weg 60, abgegeben werden.

Nutzt die Chance, Teil eines dynamischen Teams zu werden, 
der SSC freut sich auf euch. 		          Guido Gottwald

Welche Aufgaben hat  
eigentlich die Polizeistation 

am Eberleplatz?
Der Bürgerverein Haste e.V. hat nachgefragt

Wann ist die Polizeistation besetzt? Welche Hilfen kann ich 
dort bekommen? Wann sollte ich zur Polizeiwache an der Winkel­
hausenstraße gehen? Warum werde ich manchmal dorthin ver­
wiesen? Mit diesen und ähnlichen Fragestellungen sind Haster 
Bürger an den Bürgerverein Haste herangetreten. Wir haben das 
zum Anlass genommen, das Gespräch mit der Polizei zu suchen. 
Unsere Fragen beantworteten der Leiter des Fachkommissariats 2 
Jörg Bockstiegel und der für Haste zuständige Kontaktbeamte 
Andreas Meyknecht. 

Die fünf im Stadtgebiet verteilten Polizeistationen sollten je­
weils mit drei Beamten besetzt sein. Das ist in Haste derzeit auf­
grund von Personalmangel und krankheitsbedingten Ausfällen 
nicht der Fall und deshalb stehen Haster Bürger auch schon mal 
tagsüber vor einer verschlossenen Tür. Dann weist ein Hinweis­
schild mit einer Handynummer auf die Kontaktmöglichkeit hin. 
Laut Herrn Bockstiegel sollte sich die personelle Situation in ab­
sehbarer Zeit deutlich verbessern.

Die Polizeibeamten in der Haster Wache übernehmen Ermitt­
lungsarbeit und Sachbearbeitung – nicht nur für den Bereich 
Haste. Außerdem nehmen sie in der Wache Informationen und 
Anzeigen, z. B. wegen Sachbeschädigungen oder Diebstahl, auf. 
Herr Bockstiegel wies daraufhin, dass die Meldung von Ver­
kehrsdelikten, z. B. Unfall oder Fahrerflucht, besser in der Polizei­
wache in der Winkelhausenstraße gemeldet werden, weil dort 
die entsprechenden Spezialisten sitzen.

Es sollte auch niemand Hemmungen haben, sagte Bockstiegel, 
die bekannte Notrufnummer 110 zu wählen – auch wenn es sich 
vermeintlich um eine „Kleinigkeit“ handelt. Das gilt auch wenn 
jemand einen sogenannten „Schockanruf“ erhalten hat oder der 
Verdacht auf einen Enkeltrickbetrüger besteht.

Die Polizeistation in Haste ist unter der Rufnummer 0541 
9998800 erreichbar.

Wir haben das Gespräch mit der Polizei als konstruktiv und 
zielführend empfunden. Das Angebot der Polizei, bei Bedarf für 
weitere Gespräche und Diskussionen zur Verfügung zu stehen, 
haben wir gerne angenommen.

Was ist sonst los in Haste? Die nächsten Möglichkeiten Wün­
sche, Eindrücke oder auch Missstände an den Bürgerverein her­
anzutragen, bestehen während der Sprechstunden am 07.08. 
2024 und am 04.09.2024 – von 19:00–20:00 Uhr im Mehr­
generationenhaus, Saßnitzer Straße 31, 49090 Osnabrück.

Haste Fragen? – Bitte eintreten!		          Hartmut Fischer 

Tolles Aussehen, nachhaltiger Schutz. Ihr Haus gewinnt mit 
den richtigen, wetterbeständigen Beschichtungen und einem  
gekonnten Farbdesign. Die passenden Fassadensysteme und  
das stimmige Farbkonzept? Natürlich von uns. Rufen Sie uns an!

Malermeister Kroll GmbH
Knollstr. 104
49088 Osnabrück
Telefon: +49(541)7606082
www.malermeister-kroll.de

Freuen Sie sich auf Ihre frisch gestaltete Fassade.

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS 

veröffentlicht! E-Mail genügt: oslive@t-online.de
WICHTIG!

Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer 
für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können Artikel  

bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.
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Was sind eigentlich Malletinstrumente?
Wir sind der Spielmannszug Osnabrück-

Haste e. V. und treten zurzeit mit dem Spiel­
mannszug Hollage von 1956 e. V. auf. Deshalb 
bezeichnen wir uns als Spielgemeinschaft. 
Zurzeit arbeiten wir in beiden Vereinen an 
einer sogenannten Verschmelzung, sodass 
wir aus zwei Vereinen bald ein Verein ent­

stehen lassen. Mit dem vergrößerten Ensemble bieten sich 
mehr Möglichkeiten für uns Musiker. Wir können auf Schützen­
festen Märsche/Umzüge begleiten, Konzerte im Zelt geben und 
auch eigene Konzerte mit einem ganz anderen Repertoire auf­
führen. Bei unserem nächsten großen Konzert am 26. Oktober 
werden wir eine große Bandbreite Filmmusik darbieten. Unsere 
musikalische Vielfalt macht nicht nur uns Musikern viel Spaß, 
sondern erfreut auch das Publikum.

Doch welche Instrumente bilden unseren gemeinschaftlichen 
Klang?

In diesem Artikel möchten wir euch aus dem Bereich Schlag­
werk die sogenannten Stabspiele oder auch Malletinstrumente 
(von englisch mallet, Schlägel) 
vorstellen. Die Malletinstru­
mente umfassen bei uns das 
Marimba, Xylophon und Glo­
ckenspiel. Gespielt werden 
die Instrumente mit bis zu vier 
verschiedenen Schlägeln mit 
einem Kern aus Holz, Kork, 
Metall oder Kunststoff. Die 
verschiedenen Arten der 
Schlägel können je nach 
Wunsch für viele unterschied­
liche Klänge sorgen. Der Ton­
umfang dieser Instrumente 
ist, je nach Größe, ähnlich wie 
bei einem Klavier.

Dadurch sind die verschie­
denen Instrumente vielseitig 
einsetzbar, bei unseren Musikstücken ist es häufig wie folgt auf
geteilt, das Marimba unterstützt die tiefen Flöten in ihrer 
Begleitung, das Xylophon hat bei mehreren Stücken seinen 
Soloauftritt, ist aber auch als Begleitung der Flöten zu hören 
und das Glockenspiel ist sehr vielseitig. Oft hält es sich im 

Hintergrund. Es kann aber durch seinen hellen und glocken­
artigen Klang hervorstechen und die Melodiestimmen unter­
stützen.

Das Marimba ist bei uns im Verein das größte Instrument und 
kann deshalb sogar mit zwei Personen besetzt werden; ein 
Musiker bespielt die tiefe Tonlage und der andere die hohe Ton­
lage. Die Malletinstrumente sind bei uns schon seit langer Zeit 
Teil unserer Musik und nicht mehr wegzudenken, da sie eine 
hohe Klangvielfalt besitzen.

Wir suchen Dich!
Wenn du jetzt Lust bekommen hast, dir die Malletinstrumente 

genauer anzusehen/hören oder auch ein anderes Instrument 
aus unserer Besetzung kennenzulernen, komm doch gerne zu 
unseren Proben immer freitags um 19 Uhr in den Räumlich­
keiten der Kita Wörterkiste (Bramstraße 59, Kellereingang bei 
Feuerwehrzufahrt). 

Du kannst uns auch gerne per Mail kontaktieren (sz-haste@
gmx.de) oder über die Social-Media-Kanäle wie Facebook und 
Instagram.

Ab den Sommerferien starten wieder unsere neuen Instru­
mental-Kurse für Jung bis Alt in den Bereichen Malletinstru­
mente, Trommeln, Schlagzeug, und Querflöten. Die Flöten 
stellen wir in einem weiteren Bericht vor. 

Komm einfach vorbei!
Auftritte:
– 07.07.2024 Hollager Schützenfest 
– 14.07.2024 Schützenfest Neuenkirchen 
– 27. & 28.07.2024 Icker Schützenfest 
– 11.08.2024 Schützenfest Sögeln

                              Text und Fotos: Marina Tenz und Petra Nelles

Lotter Kirchweg 82 ∙ 49078 Osnabrück ∙ Tel. 05 41 – 4 61 37
Fax 05 41 – 4 12 96 ∙ info@gust-feldker.de ∙ www.gust-feldker.de
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SoVD-Ortsverband Osnabrück Nord-Ost  
auch weiterhin erfolgreich

Jahreshauptversammlung wählte neuen Vorstand für die nächsten zwei Jahre
Neben dem umfangreichen pro­

fessionellen Beratungsangebot rund 
um die Themen Rente, Pflege, Ge­
sundheit, Behinderung, Hartz IV oder 

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht durch die Bera­
tungsstellen betreiben die Ortsverbände des Sozialverbandes 
Deutschland (SoVD) auch eine intensive Mitgliederpflege, von 
der auch Freunde und Bekannte profitieren können. So blickt 
der Ortsverband Osnabrück Nord-Ost, der die Bereiche Haste, 
Dodesheide, Sonnenhügel, Schinkel und Vehrte abdeckt, auf 
zwei erfolgreiche Jahre zurück.

Der Ortsverband startete nach Corona im Mai 2023 mit einem 
Besuch des NaturaGart in Ibbenbüren, einer vielseitigen Teich­
landschaft umgeben von vielen Frühlingsblumen. 

 Jeden 1. Donnerstag im Monat findet das „SoCafé“ in der 
Gaststätte „Zum Adlerhorst“ statt. Neben „Kaffee und Kuchen 
satt“ findet ein Austausch zu verschiedenen Themen aus der 
Arbeit des Sozialverbandes statt.

Eine Jahreshauptversammlung mit Spargelessen fand im Juni 
2023 im Gasthaus Nieporte „Zum Alten Kloster“ in Rulle statt.

Ein Höhepunkt war im August 2023 der Besuch des Siepel­
marktes im niederländischen Ootmarsum. Traditionsgemäß 
wird das schöne, historische Zentrum von Ootmarsum an den 
ersten Donnerstagen im August zu einem geselligen Markt um­
gezaubert. Besondere Buden in malerischen Straßen, altes 
Handwerk, Überraschungsauftritte, originelle Musikanten und 
gemütliche Terrassen laden Jung und Alt zu einem Besuch ein.
Zu einem Vortrag rund um das Thema „Schlafen“ sowie Früh­
stück und Mittagsimbiss gab es für den SoVD im September 
2023 bei der Firma WENATEX in Langenhagen. Im Anschluss 
wurde der Müllern Hof in Müden in der Lüneburger Heide zu 
Kaffee und Kuchen besucht. Zum Jahresabschluss gab es die 
traditionelle Weihnachtsfeier sowie den Besuch des Weih­
nachtsmarktes in Borgholzhausen mit dem Haller Wilhelm.

Nach den Rechenschaftsberichten wählten die Mitglieder 
Andreas Kunze erneut zum Ortsverbandsvorsitzenden. Sein 
Stellvertreter wurde Ismail Özpolat. Zur Schatzmeisterin wählten 
die Mitglieder Elisabeth Sack. Frauensprecherin wurde Agnes 
Kunze-Beermann. Zur neuen Schriftführerin wurde Almut 
Roggenkamp gewählt. Den Ortsverbandsvorstand komplettieren 
die Beisitzer Ulla Dreier, Sonja Moran y Hagemann, Heinz Lorenz 
und Hans-Albert Roggenkamp. Zu Revisoren wurden Ilse Nie­
haus, Marita Schadowski und Petra Schaffeld gewählt. Im Osna­
brücker Kreisvorstand ist der Ortsverband durch Elisabeth Sack, 
Ismail Özpolat und Andreas Kunze, der auch Mitglied der SoVD- 
Landeskonferenz Niedersachsen ist, vertreten.

Am 17. August 2024 plant der Ortsverband den Besuch der 
Gedenkstätte Augusta-Schacht, sowie am 21.09.2024 den Be­
such des Auswanderer-Hauses in Bremerhaven. Darüber hinaus 
wird der Ortsverband auch an der landesweiten Kampagne „Für 
mehr Miteinander“ teilnehmen. Weitere Informationen können 
unter der Email sovdos-nordost@magenta.de angefragt werden. 

Text und Foto: Andreas Kunze

Ortsverband Osnabrück Nord-Ost

Nutzen Sie 
unseren 
Miettoilettenservice
Auf Baustellen und bei Veranstaltungen sind wir für Sie da!

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

Holy Cut geht weiter
Dreiwöchiger Aktionszeitraum  

beginnt am 09. August

Am Mittwoch, den 7. August, 
um 19 Uhr kommen im „Hall 
of Fame“ am Bahnhof nun 
schon zum dritten Mal Kirche 

und Kino zusammen. Die Matthäuskirche und Vikar Lukas 
Wünsch laden zu einer besonderen Filmvorführung ein. Zum 
Ticketpreis von nur 3 Euro läuft diesmal das 
starbesetzte Science-Fiction-Drama „Arrival“. 
Der Film hält große Fragen bereit, wie 
„Wenn du dein Leben von Anfang bis Ende 
sehen könntest – würdest du es ändern?“ 
Oder: „Was könnte es bedeuten, Gottes 
Gedanken zu denken?“

Am Samstag, den 10. August um 19 Uhr gibt es dann noch die 
Chance, in der Matthäuskirche bei kostenlosen Getränken und 
Snacks gemeinsam tiefer in die Themen des Films einzutauchen. 
Im Anschluss an diese Filmandacht wartet auf alle, die Lust 
haben, noch ein Filmquiz mit Preisen.                       Lukas Wünsch
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Großes Nette-Quartier-Fest hat stattgefunden
Am 31. Mai 2024 wurde das erste Nette-

Quartier-Fest durch zahlreiche Akteure, 
Initiativen und Vereine zu einem bunten 
und abwechslungsreichen Höhepunkt im 
Nette Quartier auf dem Platz am Dammer 
Hof.

Das Fest startete mit der Rede von Bürgermeisterin Birgit 
Strangmann, die besonders das Miteinander, den guten Aus­
tausch und eine auf Gegenseitigkeit gegründete Nachbar­
schaftshilfe wertschätzte. Auch das Bühnenprogramm nahm 
das Motto des Festes „Zeit für Begegnung“ durch die Geschichte 
von Sonja Fischer vom Erzähltheater auf, die Jung und Alt be­
geisterte. Die Wolga-Welle mit Chor und Tanzgruppe der Land­
mannschaft der Deutschen aus Russland brachte traditionelle 
Volksmusik auf die Bühne. Der Abseits-Chor sorgte für Gänse­
hautmomente durch Lieder mit selbstgeschriebenen Texte. Mit 
ihrem Xumba-Angebot begeisterte Trainerin Berit Blawert und 
animierte das zahlreich erschienene Publikum zum Mitmachen. 
Abends begeisterte die Band „Offbeat“ und brachte Groß und 
Klein zum Tanzen. 

Kulinarisch wurden alle mit Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen von freiwilligen Helferinnen und Helfern der Nachbar­
schaftshilfe Dodesheide, Haste, Sonnenhügel e. V. sowie mit 
Bratwurst und Softdrinks durch die Franziskus-Zeltlager-Jugend 
und zusätzlich durch Reibekuchen versorgt. Unterhaltung nicht 
nur für die Kleinsten, gab es durch eine Fußball-Torwand des 
SSC Dodesheide, Mal- und Spielaktionen und Kinderschminken 
durch eine Freiwillige vom Friedensgarten und eine vom Be
treiber der Bar „Azur“ organisierte und gesponserte Hüpfburg. 
Es war ein tolles Miteinander der Akteure und Vereine vor Ort 
und der ansässigen Ökonomie am Dammer Hof.

Besucherinnen und Besucher wurden von Akteuren über ihre 
Angebote, Aktionen, Unterstützungsangebote und Möglich
keiten der Begegnungen informiert. Am Stand des Quartiers­
büros konnten die Besuchenden die druckfrische Broschüre 
„60plus im Nette-Quartier“ mitnehmen. Insgesamt waren die 
Angebote der Vereine und Institutionen vielfältig und haben 
dazu beigetragen, dass das Fest voller Begegnungen und Ge­
meinschaft war. Ein herzlicher Dank geht an alle Akteure, 
Ehrenamtliche, Vereine und Initiativen, die den Erfolg des 
Festes ermöglicht haben. 

Auch nächstes Jahr findet der Internationale Tag der Nachbar­
schaft wieder am letzten Freitag im Mai statt. Mit Unterstützung 
von vielen könnte der Platz am Dammer Hof auch am 30.05.2025 
wieder ein toller Ort für Begegnung sein. Alle Akteure, Vereine 
und Institutionen sind herzlich eingeladen zum Planungstreffen 
für das nächste Quartiersfest am 25.09.2024 um 16 Uhr ins GZ 
Lerchenstraße zu kommen. Anregungen, Kritik, Lob und die 
Bereitschaft zur tatkräftigen Unterstützung für eine Wieder
holung sind im Quartiersbüro herzlich willkommen.

Regelmäßige Angebote
–	60plus im Nette-Quartier am 1. und 3. Donnerstag im Monat 

um 14:30 Uhr – 15.08., 05.09., 19.09.
–	Beratung Senioren- und Pflegestützpunkt am 3. Mittwoch im 

Monat um 14 Uhr – 21.08., 18.09.
–	Reparatur-Café am 3. Freitag im Monat von 15–17 Uhr – 

16.08., 20.09.
–	Digital-Kompass jeden Donnerstag 10–12 Uhr – 08.08., 15.08., 

22.08., 29.08., 05.09. 
–	Neurentnerinnen/Neurentner-Stammtisch jeden 4. Dienstag 

im Monat um 15 Uhr – 27.8., 24.09. 

Das Quartiersbüro des Nette-Quartiers ist im Gemeinschafts­
zentrum Lerchenstraße 135–137, 49088 Osnabrück, Tel. 0541 
323-7537, Mobil 0175 2243836, E-Mail: nette-quartier@osna­
brueck.de erreichbar. Hier liegt auch die Broschüre „60plus im 
Nette-Quartier“ aus. 

                           Text und Fotos: Quartierskoordinatorin Barbara Meyer 
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Vortrag der Wohnberatungen der Stadt 
Osnabrück bei der Nachbarschaftshilfe 

Dodesheide – Haste – Sonnenhügel e.V.
Am 13.06.2024 um 16:30 Uhr, nachdem das Klöncafé der 

Nachbarschaftshilfe e. V., das jeden 2. Donnerstag im Monat für 
die Mitglieder im GZ Lerchenstraße geöffnet hat, zu Ende war, 
wurde es noch mal ernst für die Mitglieder der Nachbarschafts­
hilfe e. V. Die Nachbarschaftshilfe e. V. hatte die Mitglieder und 
deren Gäste zu einem Vortag der Wohnberatung Osnabrück 
eingeladen.

Ulrike Boekhoff (Ehrenamtliche Beraterin der Wohnberatung 
Osnabrück) und Jutta Keisker-Schuhl (Stellvertretende Vor
sitzende der Nachbarschaftshilfe e. V. und ebenfalls ehrenamt­
liche Beraterin der Wohnberatung) informierten ca. 25–30 Mit­
glieder der Nachbarschaftshilfe e. V. und deren Gäste über die 
Arbeit der Wohnberatung Osnabrück.

Nachdem die Ehrenamtliche Wohnberatung Osnabrück nach 
der Coronazeit ihre Arbeit wieder aufgenommen und dafür 
auch einige neue ehrenamtliche Wohnberater ausgebildet hat, 
informiert und berät sie Menschen darüber, wie man Wohnungen 
und Häuser behindertengerecht, barrierefrei oder auch nur 
sturzsicher herrichten und ausrüsten kann. Und sie informiert 
auch über Finanzierungsmöglichkeiten, um etwaige nötige Um­
bauten auch möglich machen zu können.

Das alles vor Ort in den Häusern und Wohnungen, um die es 
geht, kostenfrei, neutral und persönlich.

Ansprechen will die Wohnberatung die Menschen, die schon 
gesundheitlich eingeschränkt in ihren Wohnungen verbleiben 
wollen. Oder auch die, die schon im Hinblick auf ihr Älter­
werden ihre Wohnungen im Vorfeld für etwaige Einschränkun­
gen ausrüsten möchten. Alle Menschen sind willkommen. Es 
geht darum, den Menschen einen möglichst langen Verbleib  
in ihren eigenen, meistens schon sehr lange bewohnten Woh­
nungen zu ermöglichen.

Wir haben am 13.06.2024, unter anderem im Rahmen einer 
Präsentation, über Zugangsmöglichkeiten zum Haus selbst z. B. 
in Form von Rampen gesprochen, über Möglichkeiten, auch mit 
einer Gehbehinderung in die oberen Etagen gelangen zu können 
(von Treppenlift bis Indoorfahrstuhl) oder auch nur die Stufen 
zu überwinden, die es in normalen Mietwohnung jeweils auch 
zum Erdgeschoss zu überwinden gibt (Hublifte für Rollstühle, 
als nur ein Beispiel). Die Möglichkeiten sind da so vielfältig, wie 
sie individuell benötigt werden könnten. Alles hier zu nennen 
würde zu weit führen.

Die Wohnberatung berät bei der Beseitigung von Stolper
fallen innerhalb der Wohnungen und ganz individuell auch 
dabei, wie man das Bad so weit umgestalten kann, dass man 
sicher in Dusche und Badewanne kommt und wieder heraus. 
Auch da gibt es sehr vielfältige Möglichkeiten, die man jeweils 
auf die Anforderungen und Bedürfnisse der Bewohner der 
Wohnungen und Häuser abstimmen kann. Das Gleiche gilt für 
schwierige Terrassen- und Balkonzugänge oder auch für 
Küchenumgestaltungen und Schlafzimmerlösungen für roll­
stuhlfahrende oder auch andere  gehandicapte Menschen.

Wir haben auch kurz über smarte Lösungen bei Hörverlust, 
für die eigene Sicherheit, bei Sturzgefahr oder für andere Not­
fallpräventionen gesprochen. Oder auch nur für die Einstellung 
der Heizung.

Und vieles, vieles mehr ist möglich.
Die Mitglieder der Nachbarschaftshilfe Dodesheide – Haste – 

Sonnenhügel e. V. und ihre Gäste waren insgesamt sehr interes­

siert, was sich an den vielen Fragen gezeigt hat, die gestellt 
worden sind. Und nachdem noch ein paar Flyer der Wohn­
beratung Osnabrück verteilt worden waren, gingen alle zu­
frieden nach Hause.

Die Nachbarschaftshilfe e. V. ist jeweils mittwochs und freitags 
von 9:00–12:00 Uhr im Büro im GZ Lerchenstraße an der Ler­
chenstraße 135-137 zu erreichen. Oder telefonisch unter 0541 
323-7541

Die Wohnberatung Osnabrück ist unter 0541 323-2507 oder 
in der Bierstraße 32a in der Freiwilligenagentur  zu erreichen. 
Frau Hartz wird ihre Anfragen sehr gern entgegennehmen.

       Jutta Keisker-Schuhl



12 Nette Nachrichten
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.nette-nachrichten.de

Stadt Osnabrück ehrt  
SoVD Ehrenamtliche

Mit einem Empfang ehrte die Stadt 
Osnabrück 58 Osnabrückerinnen und 
Osnabrücker für ihren ehrenamt­
lichen Einsatz für die Allgemeinheit. 

Neben einer Urkunde erhielten sie aus der Hand von Ober­
bürgermeisterin Katharina Pötter die Ehrenamtskarte. Unter 
ihnen Elisabeth Sack aus dem SoVD Ortsverband Osnabrück 
Nord-Ost. Dort ist sie seit einigen Jahren Schatzmeisterin. 

Besonderes Anliegen für Elisabeth Sack sind die Rechte von 
Frauen. So setzt sie sich als  Kreisfrauensprecherin des Sozial­
verbandes Osnabrück (SoVD) seit vielen Jahren gegen Ungleich­
behandlung bei der Bezahlung von Frauen ein. Für den Verband 
organisiert sie jährlich den Equal Pay Day in Osnabrück, um auf 
die Ungerechtigkeit bei der Bezahlung von Männern und Frauen 
hinzuweisen. Daneben ist sie eine entschiedene Kämpferin ge­
gen Gewalt gegen Frauen und für die ausreichende finanzielle 
Unterstützung des Frauenhauses. Für den November 2024 
plant sie einen Aktionstag zu diesem gesellschaftlichen Tabu-
Thema. 				           Text und Foto: Andreas Kunze

Ortsverband Osnabrück Nord-Ost

Der kurze Weg  
zu Ihrer Kleinanzeige 

oslive@t-online.de
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Aktionstag zur Woche der Natur

„Raus ins Grüne!“, so lautete das Motto der Bingo-Umwelt
stiftung, die in diesem Jahr erstmalig zu einer Woche der Natur 
in Niedersachsen aufgerufen hatte. 

Insgesamt fünf Gruppen an der Angelaschule folgten ihrem 
Ruf und arbeiteten am Montag, den 17.06.2024, zu verschie­
denen Projekten im Schulpark. 

Das Leben in und am Gewässer untersuchte der WPK „Natur-
Umwelt-Technik“ mit Herrn Wilberts. Hierbei wurden nicht nur 
kleinere Organismen wie Ruderwanze und Wasserskorpion 
identifiziert, sondern auch jede Menge Signalkrebse in der Nette 
entdeckt. Auch die 11d und Frau Hoffeld waren mit Keschern, 
Messkoffern und Sensoren ausgestattet und führten eine 
spannende biologische und chemische Gewässeranalyse durch. 

Für die Sauberkeit auf dem Schulgelände und umzu sorgten  
der WPK „Ökobutze“ sowie die Klasse 5a in Begleitung von Frau 
Geyer. Mit Müllzangen bewaffnet wurden zwei große Müllsäcke 
gefüllt und so die Umgebung unserer Schule wieder ein biss­
chen sauberer gemacht. 

Auch auf der Streuobstwiese wurde wieder tatkräftig ange­
packt. Das Seminarfach „Mensch-Natur-Umwelt“ von Herrn 
Berstermann hat hier mit Unterstützung unserer Gärtnerin Frau 
Kühlmorgen zwei neue Süßkirschen und zwei Zwetschgen ge­
pflanzt, die in den nächsten Jahren für etwas Variation bei der 
Obsternte sorgen sollen. 

Für zwei echte neue Highlights im Schulpark hat zudem die 
Imker-AG um Frau Wahmhoff gesorgt. Zum einen kann man sich 
nun auf einer großen Lehrtafel am Waldeingang über unsere 
Schulbienen informieren. Zum anderen haben wir nun die 
einzigartige Möglichkeit, hautnah den Betrieb innerhalb eines 
Bienenstockes zu verfolgen. Dies ermöglicht uns ein einzig
artiger Bienenschaukasten, für den am Rande der Wildblumen­
wiese ein schönes Plätzchen gefunden wurde. 

Nach getaner Arbeit versammelten sich alle tatkräftigen Hel­
ferinnen und Helfer noch einmal auf der Campusbühne, um  
bei Getränk und Bratwurst von den Ereignissen des Tages zu 
berichten. 

Ein großer Dank geht an alle Mitwirkenden und an die Bingo-
Umweltstiftung, die die Durchführung der Aktionen finanziell 
gefördert hat. Wir hoffen auf eine Wiederholung der Aktions­
woche im nächsten Jahr!            Text und Fotos: Christoph Berstermann
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Kuchenfest im Katharina-von-Bora-Haus

Frische und leckere Kuchen, Erdbeeren mit Sahne und ver­
schiedene Milchshakes versüßten den Bewohnerinnen und Be­
wohnern des Katharina-von-Bora-Hauses einen regnerischen 
Dienstagnachmittag im Juli. 

Beim Kuchenfest kamen alle 
Geschmäcker auf ihre Kosten, 
war doch für jede und jeden 
eine Leckerei dabei. 

Von der Hauswirtschaft sel­
ber hergestellte Torten und 
Kuchen ließen den Nach­
mittag zu einem feinen und 
gemütlichen Genuss werden.   

Text und Fotos:   
Imke Mennenga-Schagon

Weinhändler Osnabrück und Umgebung
www.osnabruecker-weintage.de
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Die F-Jugend U8 vom SSC Dodesheide überrascht die Gegner 
und gewinnt verdient den diesjährigen Dütmann-Cup 2024

Das Objekt der Begierde war der Wander­
pokal von den Sportfreunden aus Oesede. 
Der SSC Dodesheide folgte der Einladung 
zum traditionellen Dütmann-Cup. 

Hier trafen 16 Mannschaften im Turnier­
modus aufeinander. Zu Beginn der Vorrunde 

erwischte der SSC eine starke Gruppe, somit verliefen die ersten 
Spiele holprig. 

Hierbei zeigten sich die Spieler des SSC aber als ausgeglichenes 
Team und konnten sich von Spiel zu Spiel steigern und die ersten 
Punkte in ihrer Gruppe einfahren. 

Beim letzten und entscheidenden Vorrundenspiel hatten alle 
Mannschaften in der Gruppe die gleiche Ausgangsposition.

Die Devise lautete: „Ein Sieg muss her!“ Durch das eingespielte 
Team konnte sich der SSC am Ende durchsetzen und einen ver­
dienten 2. Platz in der Vorrunde in ihrer Gruppe erringen. 

Ergebnisse der Vorrunde:
SSC Dodesheide – TUS Glane                                 	 2:1
SSC Dodesheide – SV Bad Laer                              	 1:2
TSV Westfalia Westercappeln – SSC Dodesheide	 1:2

Im Viertelfinale traf der SSC auf BW Hollage, hierbei gab es zu 
keinem Zeitpunkt einen Zweifel, wer das Spiel als Sieger be­
enden wird. Das Spiel endete 3:1 für den SSC.

Weiter ging es im Halbfinale gegen den altbekannten Gegner 
der Spvg. Gaste-Hasbergen. Hier legte der SSC vor und gewann 
schließlich das Spiel mit 3:0 und zog verdient ins Finale ein.

In einem spannenden Finale gegen den BSV Holzhausen 
konnte sich der SSC erneut behaupten und seine gute Leistung 
fortsetzen. Glücklich und verdient siegte die Mannschaft mit 
4:0. 

Bei der abschließenden Siegerehrung erreichte die Stimmung 
ihren Höhepunkt. Groß war der Jubel, als die Mannschaft den 
Wanderpokal entgegennahm.

Ein besonderer Dank geht an das Orga-Team von den Sport­
freunden aus Oesede. Es hat sehr viel Spaß gemacht.                              

Text und Foto: Peter Jonczyk

Schützenstraße 1 · Telefon 0541-200 59 60
Marktring 19-23 · Telefon 05406-850 80
Große Straße 46 · Telefon 0541-750 496 45
Krahnstraße 55 · Telefon 0541-22 140

Auge und Ohr MOTZEK
Auge und Ohr in Belm 

Auge und Ohr Nikolaiort
Auge und Ohr Mohr    

www.auge-und-ohr.com

Strahlend schön:
Ihre Augen
im neuen Look
– Ihre Sehexperten in Osnabrück.

40% 
RABATT

auf die Brillenfassung beim
Kauf einer neuen Brille in

Ihrer Sehstärke*
* Angebot gültig bis 17. August 2024.
 Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

20% 
RABATT

auf alle lagernden
Sonnenbrillen*

Redaktionsschluss
für die September-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 22.08.2024, 12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: oslive@t-online.de
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www.riemann-w
erkzeugbau.de› Werkzeugmechaniker m/w/d

› Zerspanungsmechaniker m/w/d 
› Betriebsschlosser m/w/d 
› Industriemechaniker m/w/d 

› Konstruktionsmechaniker m/w/d 
› Metallbauer m/w/d 
› Produktionshelfer m/w/d 
› Konstrukteur Werkzeugbau m/w/d 

Weil wir finden, dass gute Arbeit belohnt werden muss, erwarten 
dich bei uns Vorteile wie z.B. Urlaubs- und Weihnachtsgeld,  
unbefristete Arbeitsverträge, ein Hightech-Maschinenpark oder 
Fort- und Weiterbildungen. Ein guter Ort für deine Zukunft!

Dein Weg mit Präzision!
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BEWERBEN

www.riemann-w
erkzeugbau.de› Werkzeugmechaniker m/w/d

› Zerspanungsmechaniker m/w/d 
› Betriebsschlosser m/w/d 
› Industriemechaniker m/w/d 

› Konstruktionsmechaniker m/w/d 
› Metallbauer m/w/d 
› Produktionshelfer m/w/d 
› Konstrukteur Werkzeugbau m/w/d 

Weil wir finden, dass gute Arbeit belohnt werden muss, erwarten 
dich bei uns Vorteile wie z.B. Urlaubs- und Weihnachtsgeld,  
unbefristete Arbeitsverträge, ein Hightech-Maschinenpark oder 
Fort- und Weiterbildungen. Ein guter Ort für deine Zukunft!

Dein Weg mit Präzision!
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Bei uns finden Sie die passende Beratung. Kurzfragen beant­
worten wir Ihnen online oder telefonisch. Bei komplexen Frage
stellungen helfen wir Ihnen in unseren Beratungsstellen oder 
bei der Video-Beratung. Diese Beratungsformate sind kosten­
los.

Falls erforderlich, kommen wir auch zu Ihnen. Unsere Energie­
beraterinnen und -berater analysieren die Situation bei Ihnen 
zu Hause und geben Ihnen passgenaue Tipps. Circa zwei bis drei 
Wochen nach dem Ortstermin erhalten Sie einen schriftlichen 
Bericht per Post. Diese Energieberatung dauert bis zu zwei 
Stunden und kostet Sie maximal 30 Euro.
Wir beraten Sie zu diesen Themen:
•	Strom- und Wärmeverbrauch
	 Wir geben Ihnen einfache Tipps, wie Sie effizient Energie ein­

sparen können. Außerdem prüfen wir Ihre Energiekosten
abrechnung (Strom, Gas und Heizung)

•	Neue Heizung
	 Wenn Sie wissen wollen, welche neue Heiztechnik für Sie in 

Frage kommt, dann unterstützen wir Sie. Wir vergleichen sys­
tematisch nach Investitions- sowie Betriebskosten und CO2-
Emissionen und geben Ihnen eine individuelle Empfehlung.

•	Solarwärme
	 Arbeitet Ihre solarthermische Anlage effizient? Wir prüfen 

dies für Sie.
•	Photovoltaik
	 Ist eine Photovoltaikanlage für Sie rentabel? Wir beantworten 

Ihre Fragen rund um die Stromerzeugung zu Hause.
•	Gebäudehülle
	 In dieser Beratung geht es um Aspekte der energetischen Sa­

nierung wie beispielsweise Dämmung, sommerlicher Wärme­
schutz oder den Austausch von Fenstern und Türen. Dabei 
beraten wir auch zu Fördermitteln.
Unsere Fachkräfte aus Architektur, Ingenieurwesen und ver­

gleichbaren Bereichen beraten Sie kompetent und individuell. 
Bei jeder Beratung geben unsere Fachleute detaillierte, auf  
Ihr Problem zugeschnittene Handlungsempfehlungen. Sie raten 
nur zu Maßnahmen, die sich nach Ihren Bedürfnissen, den tech­
nischen Rahmenbedingungen und Ihren finanziellen Möglich­
keiten richten.

Viele Energiesparmaßnahmen erfordern zunächst eine Inves­
tition. In zahlreichen Fällen hilft der Staat, das Land oder die 
Kommune mit Fördergeldern. Unsere Beraterinnen und Berater 
unterstützen Sie passende Fördermittel zu finden.

Im Einzelfall hilft die Energieberatung der Verbraucherzen
trale vor Ort, Rathaus Hasbergen (nach Anmeldung). Weitere 
Informationen gibt es auch auf: www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder kostenfrei unter 0800-809802400.

Anke Vonhoff-Rickelt

Infos aus der Verbraucherzentrale 
Ihrer Region

Energieberatung –  
So funktioniert’s!

  Gäste, die von außerhalb anreisen und der Friedensstadt Osna-
brück einen Besuch absta�en, schwärmen in jedem Jahr von 
dem traumha�en Ambiente dieses historischen Osnabrücker 
Marktplatzes.
  „Es kann kaum eine schönere Kulisse für eine solche Veranstal-
tung geben“, so lauten häufig die Kommentare. Auch die Einheit-
lichkeit der Aussteller – 6 weiße, am Abend beleuchtete Pago-
denzelte – findet die ungeteilte Zus�mmung der Besucher.
  „Hier s�mmt einfach alles“, so der Kommentar eines Gastes aus 
Norwegen vom vergangenen Jahr: „Das schöne, historische Am-
biente, die gute S�mmung und die hervorragenden Weine – 
schöner kann man Osnabrück nicht erleben und das alles rein zu-
fällig“.     
  Nun aber genug der Schwärmerei um Osnabrück und seine 
Weintage. Die Winzer und auch der Handel blicken auf ein, in vie-
len Anbauregionen der Welt, herausforderndes Weinjahr 2023 
zurück. Von Dürre über starke Regenfälle bis hin zu Hagel und 
Frostschäden war alles dabei. Daher ist es nicht verwunderlich, 
dass es mengenmäßig die schlechteste Weinernte  weltweit seit 
61 Jahren war (Quelle: Merkur.de April 2024).
  Wir sind jedoch überzeugt, dass die Winzer, mit denen wir 
schon viele Jahre zusammenarbeiten wieder Weine von bester 
Qualität erzeugt haben. Die Besucher der Osnabrücker Weinta-
ge der Vorjahre wissen ja um die Philosophie der Weinhändler:
  Ein insgesamt umfangreiches Angebot von einigen hundert ver-
schiedenen na�onalen und interna�onalen Weinen – aktuelle 
Trends treffen auf bekannte Tradi�onen des Weinanbaus. Wir 
werden Ihnen in diesem Jahr wieder ca. 300 verschieden Weine 
aus Deutschland, Europa und Übersee anbieten. Es gibt sicher 
vieles Neues und Interessantes zu entdecken.
  Das Catering in diesem Jahr übernehmen Holger Bäumker, vom 
,Gasthaus zum Dörenberg' in Bad Iburg, und Alexander Frontzek 
‚Mietwurst, Grill & Eventcatering, der uns schon seit einigen Jah-
ren begleitet.

Gäste, die von außerhalb anreisen und der Friedensstadt Osna­
brück einen Besuch abstatten, schwärmen in jedem Jahr von 
dem traumhaften Ambiente dieses historischen Osnabrücker 
Marktplatzes.

„Es kann kaum eine schönere Kulisse für eine solche Veranstal­
tung geben“, so lauten häufig die Kommentare. Auch die Ein­
heitlichkeit der Aussteller – sechs weiße, am Abend beleuchtete 
Pagodenzelte – findet die ungeteilte Zustimmung der Besucher.

„Hier stimmt einfach alles“, so der Kommentar eines Gastes aus 
Norwegen vom vergangenen Jahr: „Das schöne, historische Am­
biente, die gute Stimmung und die hervorragenden Weine – schö­
ner kann man Osnabrück nicht erleben und das alles rein zufällig.“     

Nun aber genug der Schwärmerei für Osnabrück und seine 
Weintage. Die Winzer und auch der Handel blicken auf ein, in 
vielen Anbauregionen der Welt, herausforderndes Weinjahr 2023 
zurück. Von Dürre über starke Regenfälle bis hin zu Hagel und 
Frostschäden war alles dabei. Daher ist es nicht verwunderlich, 
dass es mengenmäßig die schlechteste Weinernte  weltweit seit 
61 Jahren war (Quelle: Merkur.de April 2024).

Wir sind jedoch überzeugt, dass die Winzer, mit denen wir 
schon viele Jahre zusammenarbeiten, wieder Weine von bester 
Qualität erzeugt haben. Die Besucher der Osnabrücker Wein
tage der Vorjahre wissen ja um die Philosophie der Weinhändler:

Ein insgesamt umfangreiches Angebot von einigen hundert 
verschiedenen nationalen und internationalen Weinen – aktuelle 
Trends treffen auf bekannte Traditionen des Weinanbaus. Wir 
werden Ihnen in diesem Jahr wieder ca. 300 verschiedene Weine 
aus Deutschland, Europa und Übersee anbieten. Es gibt sicher 
vieles Neues und Interessantes zu entdecken.

Das Catering in diesem Jahr übernehmen Holger Bäumker, vom 
,Gasthaus zum Dörenberg‘ in Bad Iburg, und Alexander Frontzek 
‚Mietwurst, Grill & Eventcatering‘, der uns schon seit einigen 
Jahren begleitet.

Da es sich um ein Open-Air-Event handelt, hoffen die Veran­
stalter auf trockene Witterungsverhältnisse und angenehme 
Temperaturen – es müssen keine 35 °C oder sogar mehr sein. 

Auf Ihren Besuch und auf (w)einige schöne Stunden freuen 
sich  Getränke Schröder, Wein Fohs, Weinhof Hoberg,  Vinothek 
Korkich Osnabrück, Jacques’ Weindepot Osnabrück-Haste sowie 
Wein Tepe aus Bad Rothenfelde mit den Caterern Holger 
Bäumker und Alexander Frontzek.
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Die Juicy Crew holte sich den 2. Platz  
beim Hip-Hop & Streetdance Contest 

Seit 2018 trainieren die 8–13-jährigen Mädchen und Jungen 
schon bei der Spielvereinigung Haste das Hip-Hop-Tanzen.  
Jeden Freitag treffen Sie sich im Tanzraum und lernen neue 
Choreografien mit Trainerin Julia Rul. 

Julia Rul trainiert Kinder und Jugendliche schon seitdem sie  
14 Jahre alt ist. Ihre Tanzkarriere begann selbst bei der Spiel­
vereinigung Haste mit dem Kindertanzen, später lernte sie den 
Gardetanz. „Das Hip-Hop-Tanzen habe ich profesionell nie ge­
lernt, sondern mir selber durch Videos beigebracht“ erzählt sie. 

Schon 2020 begannen die Meisterschaften für die Kids bei 
den Dance-2-U-Events. Vor vier Jahren belegte die Juicy Crew 
den 11. Platz , das letzte Jahr dann den 5. 

Die Trainerin Julia brachte die Kids ganz schön zum Schwitzen. 
Normalerweise trainiert die Crew einmal die Woche für 1,5 
Stunden, zu Saisonzeiten zweimal und auch mal Trainingstage 
von über 4 Stunden . 

Die Hip-Hop-Gruppe Juicy Crew erzielte beim diesjährigen 
Hip-Hop- und Streetdance-Contest in der Schlosswallhalle in 
Osnabrück einen bemerkenswerten Erfolg. Der ganze Fleiß und 
das harte Training hat sich ausgezahlt!

Mit ihrer mitreißenden Performance sicherten sie sich den 
zweiten Platz und konnten stolz einen Pokal mit nach Hause 
nehmen. Die Trainerin Julia war überwältigt von diesem un
erwarteten Erfolg und konnte ihre Tränen der Freude bei der 
Siegerehrung nicht zurückhalten. 

Bei der Siegerehrung saßen die Tänzer und Tänzerinnen ge­
meinsam mit Trainerin Julia Hand in Hand und fieberten ge­
spannt mit. 

„Als die Platzierung losgingen, hatten wir kaum Erwartungen, 
da die anderen Gruppen wirklich stark waren“, berichtet Julia. 
„Als diese immer niedriger 
wurden, sah ich die ersten 
Tränchen bei den Kids kullern 
und konnte es selbst kaum 
glauben! Ich kann in Worten 
gar nicht beschreiben, wie 
stolz ich bin”, freut sich Julia

Die Freude war riesig, als 
verkündet wurde, dass sie den 
zweiten Platz erreicht ha­
ben.  Sowohl Eltern als auch 
Kinder waren gleichermaßen 
begeistert von dem Erfolg der 
Juicy Crew. 

„Es war ein unvergesslicher 
Tag, und das nur dank deiner 

unglaublichen Hingabe und deinem unermüdlichen Einsatz. Zu 
sehen, wie unsere Kids unter deiner Führung so aufblühen und 
dann auch noch den 2. Platz belegen – das ist einfach über­
wältigend. Deine Tränen der Freude sind unser größtes Lob. Wir 
haben mit dir auch vor Glück geweint und sind dir unendlich 
dankbar für alles, was du tust. Du hast nicht nur einen Pokal 
nach Hause gebracht, sondern auch unsere Herzen gewonnen“, 
freuten sich die Eltern der tanzbegeisterten Hip-Hopper.

Die Juicy Crew hat mit ihrer Leidenschaft und ihrem Talent 
nicht nur sich selbst, sondern auch die Jury und ihr Publikum 
begeistert.

Stolz präsentierten sie ihren Pokal und feierten ihren Erfolg 
beim Pizza essen. 

„Der erste Meilenstein ist gelegt. Diese große Chance möchte 
ich nun nutzen und auch an größeren Meisterschaften in ganz 
Deutschland teilnehmen!” 	                Text und Fotos:  Julia Rul  
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Die Jungrentner-Initiative  
aus dem Projekt „Nette-Quar­
tier“ war Ende April beim 
Kompetenzzentrum ISOBUS 
(CCI) im renovierten Ringlok­
schuppen hinter dem Osna­
brücker Hauptbahnhof zu 
Gast.

„Einer für alle. Alle für einen“ 
ist das Motto des Start-up-
Unternehmens „Competence 
Center ISOBUS“ (CCI). Unter­
schiedliche Landmaschinen, 
wie zum Beispiel Traktoren, 
Pflüge, Düngerstreuer und 
Erntegeräte, müssen in der 
täglichen Praxis in der Land­
wirtschaft intensiv mitein
ander kommunizieren und ge­
steuert werden. 

Die Fahrzeuge und Geräte 
verfügen daher heute über 
modernste Sensortechnik und 
GPS-Steuerung.

„Das CC ISOBUS wurde zu  
dem Zwecke gegründet, eine 
einheitliche Schnittstelle für 
die Steuerung zu schaffen“,  
erklärte der Produktmanager 
Moritz Roeingh den Jung­
rentnern. Hinter der hersteller­
übergreifenden Zusammenarbeit stehen bekannte Unter- 
nehmen wie Amazone, Grimme, Krone, Kuhn, Lemken und 
Rauch. 

„Heute lassen sich die Maschinen und Geräte der verschie
denen Hersteller mit einem einheitlichen Terminal steuern, 
erklärte Roeingh weiter. Das Terminal wird laufend weiter­

entwickelt und an neue An­
forderungen und technische 
Entwicklungen angepasst. Ziel 
sind autonom fahrende und 
arbeitende Maschinen. Durch 
intelligentes Datenmanage­
ment und effizienten Daten­
austausch sollen Effizienz
steigerung und Produktions- 
verbesserung in der landwirt­
schaftlichen Praxis erreicht 
werden – und zwar bei gleich­
zeitiger Ressourcenschonung, 
ergänzt Roeingh.

Das Start-up-Unternehmen 
beschäftigt derzeit rund 25 
Mitarbeiterinnen und Mitar­
beiter, insbesondere aus der 
Informatik. Forschungspartner 
sind unter anderem die Hoch­
schule Osnabrück und das 
Deutsche Forschungszentrum 
für Künstliche Intelligenz 
(DFKI).     	          Utz Lederbogen

Digitalisierung in der Landwirtschaft
Jungrentner-Initiative im Kompetenzzentrum 

ISOBUS (CCI) zu Gast 

Die Jungrentner informierten sich beim Start-up-Unternehmen „Competence Center ISOBUS“ über den daten- 
gestützten Präzisionsackerbau, der für die Landwirtschaft der Zukunft von entscheidender Bedeutung ist. 

Foto: Utz Lederbogen
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Ein Osnabrücker Europäer an der Angelaschule

„Der Pöttering kommt?! Etwa Hans-Gert Pöttering?“, in etwa 
so reagierte unser Schulleiter Dr. Stich, als wir ihm erzählten, 
dass Prof. Pöttering am 6.6.2024 zu einem Interview für einen 
Podcast in die Angelaschule kommt.

Völlig aufgeregt bereiteten wir, die Redakton der Schüler
zeitung „Stichwort“, alles vor, so penibel, dass wirklich jedes 
winzige Detail am Ende perfekt war. Aber wie kam es eigentlich 
dazu, dass wir so ein Interview führen konnten?

Europa muss gefeiert werden! Außerdem stand kurz nach 
dem Europatag die Europawahl vor der Tür. Daher bereitete die 
Schülerzeitung „Stichwort“ eine Sonderausgabe zum Thema 
„Europa“ vor. Während der Vorbereitung für die Sonderaus­
gabe bekamen wir von der Politiklehrerin Frau Birmes unter 
anderem den Tipp, einen ehemaligen Präsidenten des Euro­

päischen Parlamentes zu inter­
viewen, und zwar Prof. Pötte­
ring. Also luden wir ihn per 
E-Mail herzlich zu diesem In­
terview in die Angelaschule 
ein. Am nächsten Tag kam 
auch direkt eine Antwort von 
seinem Büro: Eine Zusage! Er 
kommt tatsächlich an unsere 
Schule!

Aber wir haben ihn nicht als 
„normalen“ Politiker einge
laden, sondern als Europäer! 
Der Fokus des Interviews 
sollte nicht auf Parteipolitik, 
sondern auf Europa liegen.

Dafür wollten wir mit ihm 
unter anderem über seine Er­
fahrung in Brüssel/Straßburg 

sprechen. Dazu gehörten z. B. Fragen über die Arbeit im Euro­
päischen Parlament, wie sich die Zeit gewandelt hat oder was 
seine merkwürdigsten Erlebnisse waren.

Das Interview haben wir anschließend als Podcast veröffent­
licht.

Abschließend können wir sagen, dass wir absolut begeistert 
und sehr dankbar waren, dass Prof. Pöttering auf unser Inter­
view eingegangen ist. Es war für uns ein spannendes Erlebnis, 
ihn in der Angelaschule begrüßen zu dürfen. Herzlichen Dank 
dafür!     		                                     Viktor Spät (Jg. 12)
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Baufachzentrum  
Nilsson mit Betontankstelle 

– exklusiv am Standort  
OS-Haste

Das Baufachzentrum Nilsson im Stadtteil Haste versorgt 
seine Kunden auch mit Frischbeton aus seiner Betontankstelle 
und mit zehn Sorten Schüttgütern. 

18 Rezepte zur Verlegung von Beetplatten, Randsteinplatten 
und Bordsteine sowie Estrichboden im Nassbereich, Drainage­
mörtel und Einbettungsmaterial für z. B. Mauern werden von 
der Betontankstelle in gleichbleibend hoher Qualität auf Knopf­
druck gemischt. Zusätzlich können sich nun auch die Kunden 
des Baufachzentrums Nilsson mit zehn unterschiedlichen 
Schüttgütern in beliebigen Mengen am Haster Standort ver
sorgen. Vom Mauersand bis Zierkies und jetzt ganz neu auch 
Rindenmulch und Mutterboden belädt der Radlader mit inte
grierter Waage die Anhänger, Mörtelkübel und Eimer der an­
rollenden Kundschaft.

„Wir bieten unseren Kunden einen Rundumservice! Unsere 
Profikunden und auch Privatkunden sollen nur eine Anlaufstelle 
anfahren müssen, um sich mit Material, Werkzeug und auch 
Arbeits- und Schutzausrüstung auszustatten, um sich voll und 
ganz auf ihr Kerngeschäft bzw. Bauprojekt konzentrieren zu 
können“, erläutert Geschäftsführer Kai Nilsson.

Der neue Standort des Osnabrücker Traditionsunternehmens 
ist nicht nur ein wahrer Blickfang entlang des Fürstenauer 
Wegs, sondern auch wahrlich gut durchdacht für große Fahr­
zeuge der Handwerker und Lieferanten. Der große Hof bietet 
den Fahrzeugen viel Platz zum Be- und Entladen und durch das 
installierte Verkehrssystem ist eine sichere An- und Abfahrt 
ohne Verzögerungen gewährleistet.

Weitere Informationen zum Sortiment und zum Standort in 
Osnabrück-Haste erhalten Sie 
auch unter www.nilsson.de.

– ANZEIGE – Neue Dauerkarten für die Heim- 
spiele der 1. Fußball-Herren des SSC  

Dodesheide ab sofort erhältlich!
Gute Nachrichten für alle Fans des SSC 

Dodesheide! Die neuen Dauerkarten für die 
Heimspiele der ersten Fußballmannschaft in 
der Landesliga sind jetzt verfügbar. Mit einer 
Dauerkarte verpasst Du kein spannendes 
Heimspiel der Saison und unterstützt gleich­

zeitig deinen Verein.

Die Dauerkarte bietet nicht nur die Möglichkeit, alle Heim­
spiele live im Stadion zu verfolgen, sondern sie ist auch preislich 
attraktiv gestaltet.

Der Preis für eine Dauerkarte beträgt 84 € für Vollzahler und 
48 € für Ermäßigungsberechtigte. Ermäßigungen gelten für 
Schüler, Rentner und Menschen mit Behinderungen.

Der SSC Dodesheide freut sich auf eine spannende Saison  
und auf zahlreiche Unterstützer am Sportplatz (Stadion). Dauer­
karten sind ab sofort in der Geschäftsstelle des SSC sowie an 
der Kasse bei den Heimspielen erhältlich.

Sicher Dir deine Dauerkarte und werde Teil der großen SSC-
Familie, um die Mannschaft lautstark zu unterstützen.

Guido Gottwald

Der  
kurze Weg  

zu Ihrer  
Kleinanzeige
oslive@t-online.de
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Wenn Inklusionsbemühungen gedankenlos 
beschädigt werden

Siebenjähriger Benjamin ärgert sich über ramponierte  
Kommunikationstafel am Großspielplatz Lerchenstraße

Der Großspielplatz an der Lerchenstraße im Stadtteil Dodes­
heide gilt als inklusiver Vorzeige-„Spielplatz für alle“. Doch nun 
haben Unbekannte offenbar mutwillig und gedankenlos einen 
zentralen Inklusionsbaustein beschädigt. So wurde eine von der 
Lebenshilfe Osnabrück eigens für Kinder mit Behinderung auf­
gestellte Kommunikationstafel zerstört.

„Benjamin ist seitdem richtig traurig, dass er mit uns und an­
deren Kindern nicht mehr kommunizieren kann“, sagt Simona 
Müller. Die Familie ist regelmäßig auf dem Großspielplatz an der 
Lerchenstraße. Der siebenjährige Benjamin hat das Dravet-
Syndrom, kann nicht sprechen, hat aber unbändige Freude an 
Kommunikation. „Daher war die aufgestellte Kommunikations­
tafel mit den Metacom-Bildsymbolen eine großartige Unter­
stützung“, betont Simona Müller. „Durch das Zeigen auf die 
Piktogramme konnte er sich wunderbar und für alle verständ­
lich ausdrücken.“

Kommunikationstafel eigens angeschafft
Die Lebenshilfe Osnabrück hatte die Kommunikationstafel mit 

insgesamt 66 passenden Bildsymbolen vor gut zwei Jahren an­
geschafft, der Osnabrücker 
ServiceBetrieb (OSB) hatte die 
Tafel aufgestellt – gut sichtbar 
und in direkter Näher zu einem 
speziell für Kinder mit Behin­
derung geeigneten Karussell 
mit Festhaltegeländer. Dieses 
Spielgerät wurde vom Aktion-
Mensch-Projekt „Stück zum 
Glück“ für mehr inklusive 
Spielplätze gefördert. „Es ist 
sehr ärgerlich, dass die 
Kommunikationstafel offenbar 
mutwillig beschädigt wurde“, 
sagt der Lebenshilfe-Vorsitzen­
de Thomas Schmidt-Benko­
witz. „Das trübt unsere Be
mühungen für mehr Teilhabe 
und Inklusion.“

Gemeinsame Spiel- 
erlebnisse schaffen

Der Großspielplatz an der 
Lerchenstraße sei ein sehr 
geeigneter Begegnungsort für 
Kinder mit und ohne Behinde­
rung. „Gemeinsame Spieler­
lebnisse führen dazu, dass bei 
Kindern mögliche Barrieren im 
Kopf gar nicht erst entstehen“, 
betont Schmidt-Benkowitz. Und 
Möglichkeiten der Unter

stützten Kommunikation wie die Kommunikationstafel schaffen 
erst die Voraussetzungen für gemeinsame Spielerlebnisse. 
„Benjamin war immer richtig stolz und glücklich, wenn wir und 
andere Kinder ihn dadurch besser verstehen konnten“, bestätigt 
auch Simona Müller.

Zweite Tafel im Hasepark
Der OSB hat angeboten, die Kosten für die Anschaffung  

einer neuen Kommunikationstafel zu übernehmen. „Darüber 
freuen wir uns sehr und sind dem OSB sehr dankbar. Schließlich 
wollen wir das Bewusstsein dafür schärfen, wie durch ver­
gleichsweise einfache Maßnahmen mehr Teilhabe entstehen 
kann“, erläutert Schmidt-Benkowitz. So steht eine weitere  
Kommunikationstafel bereits am zweiten Großspielplatz im  
Hasepark. „Es wäre wünschenswert, wenn diese Tafeln irgend­
wann zur Standard-Ausstattung von Spielplätzen gehören  
würden.“

Über die Lebenshilfe Osnabrück e.V.
Die Lebenshilfe Osnabrück e.V. besteht seit 1963 und versteht 

sich als Selbsthilfevereinigung für Menschen mit Behinderung 
und deren Angehörige. Zu den Angeboten zählen u. a. die Be­
treuung durch den Familienentlastenden Dienst (FED), die er­
gänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) sowie die 
Informations- und Netzwerkarbeit für mehr Teilhabe und Inklu­
sion in und um Osnabrück.     	     Thomas Schmidt-Benkowitz

Der siebenjährige Benjamin und Simona Müller vor der beschädigten Kommunikationstafel am Großspielplatz 
Lerchenstraße.				                          Foto: Lebenshilfe Osnabrück / Marco Hörmeyer
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Die Publikumsreaktionen und die Zuschauerzahlen der ver­
gangenen Spielzeiten zeigen: die Waldbühne Kloster Oesede 
gehört zu den beliebtesten Musical-Spielstätten in der Region. 
Neben der besonderen Atmosphäre, ist die stets abwechslungs­
reiche wie treffsichere Stückauswahl für alle Altersgruppen 
einer der Gründe für diesen Erfolg. Daran will die Waldbühne 
auch in 2024 anknüpfen. Das Abendstück „The Prom“ und das 
Familienstück „Tarzan – Das Musical“ versprechen ein kurz­
weiliges, spaßiges und aufregendes Musical-Erlebnis. Tickets 
sind im Vorverkauf bereits seit 1. Dezember erhältlich.

Schon in den vergangenen beiden Jahren führten die Schau­
plätze des Abendstücks auf der Waldbühne in die Geburtsstätte 
des Musicals: die USA. Die Geschichte rund um einen Abschluss­
ball (englisch „Prom“) im Bundesstaat Indiana geht zurück auf 
einen Broadway-Erfolg, der nicht nur Vorlage für einen Netflix-
Film ist, sondern auch für sieben Tony Awards nominiert wurde. 
Für die Waldbühne Kloster Oesede wird das Stück erneut von 
Max und Brady Messler auf die Bühne gebracht, die auch schon 
beim Publikumshit „Rock of Ages“ Regie führten. Das rockig-
schnelle Musical über den Sunset Strip in Hollywood hatte 2022 
für Begeisterung und ausverkaufte Ränge gesorgt. Ähnlich flott 
und mitreißend wird es auch bei „The Prom“ zugehen, wobei 
dort zunächst die Musical-Industrie selbst aufs Korn genommen 
wird. Nach einem Verriss der eigenen Show am New Yorker 
Broadway suchen die beiden Hauptdarsteller Dee Dee und 
Barry nach einer Möglichkeit, das eigene Image wieder aufzu­
polieren. So kommt Emma ins Spiel. Eine lesbische 17-Jährige, 
die mit ihrer Freundin zum Abschlussball ihrer Highschool 
gehen will – im konservativen Indiana ein Tabu-Bruch. Berührt 
von Emmas Schicksal machen sich Dee Dee und Barry daraufhin 
auf den Weg in die Provinz, um ihren pressewirksamen Einsatz 
gegen die Ungerechtigkeit aufzunehmen. „The Prom“ feierte 
am 24. Juni 2024 Premiere und kombiniert klassische Musical-
Motive in einer glitzernden Welt zwischen Broadway und 
Abschlussball-Feeling – bunt, spritzig und rührend zugleich. 

Diese Attribute dürften zweifellos auch auf das Familienstück 
zutreffen, bei dem der Titel wohl jedem ein Begriff sein dürfte. 
Doch die von Laura Stattkus inszenierte Waldbühnen-Version 
von „Tarzan“ hat ihren ganz eigenen Stil, wenngleich die Ge­
schichte um den Dschungelmenschen an vielen Stellen der be­
kannten Erzählung gleicht. Tarzan wird von der Affen-Dame 
Kala gefunden, als das Rudel – mal wieder – eine rauschende 
Party feiert. Der Verwaiste wird von den Affen großgezogen, 
doch im Laufe der Jahre wird immer klarer: Tarzan hat bei 
einigen Affen aufgrund seines wenig affentypischen Aussehens 
einen schweren Stand. Erst als ein Forscherteam auftaucht be­
merkt er, dass er gar kein Affe ist. Für das Affenrudel stellen die 
Menschen durch ihre Profitgier allerdings eine Gefahr dar. Ge­
meinsam mit der Tochter des Expeditionsleiters Jane versucht  
Tarzan, die Affen zu retten. Allein der Anblick, wenn sich die die 

Waldbühne in einen grünen Dschungel verwandelt, dürfte 
einen Besuch wert sein, aber auch darüber hinaus ist „Tarzan“ 
ein buntes Musical für die ganze Familie mit ohrwurmverdäch­
tigen Songs. Am 26. Mai 2024 stieg die erste Dschungel-Party 
auf der Waldbühne.

Der Vorverkauf sowohl für das Abend- als auch für das Fami­
lienmusical startete am 1. Dezember. Dabei gibt es eine Neue­
rung: Für das Abendstück werden einige Plätze in den äußeren 
Zuschauerbereichen etwas günstiger angeboten als die Übrigen. 
Diese Plätze – mit einem leicht seitlichen Blick auf die Bühne – 
in der Preiskategorie 2 sind ab 19,90 Euro im Vorverkauf erhält­
lich und damit ähnlich günstig wie im Vorjahr. Für das intensivere 
Musical-Erlebnis in den mittleren Rängen der Preiskategorie 1 
beginnen die Ticketpreise ab 24,40 Euro. „Trotz der in nahezu 
allen Bereichen gestiegenen Kosten, möchten wir weiterhin 
allen Zielgruppen den Waldbühnen-Besuch ermöglichen und 
das Preisniveau möglichst stabil halten. Etwa ein Viertel der 
Plätze bieten wir daher zum gewohnt günstigen Eintrittspreis 
an. Für die Plätze mit optimaler Sicht und optimalen Sound 
nehmen wir dafür einige Euro mehr“, so Astrid Kämmer vom 
städtischen Kulturbüro. Außerdem seien nach wie vor Inhabe­
rinnen und Inhaber der Kukuk-Karte gern gesehene Gäste auf 
der Waldbühne, die weiterhin nach Vorlage der Karte für 1 Euro 
die Vorstellungen besuchen können. 

Beim Familienstück gibt es diese Preisstaffelung nicht. Dort 
bleibt der Eintritt für Kinder mit 6,40 Euro und für Erwachsene 
mit 9,70 Euro pro Ticket auf dem gleichen Preisniveau wie im 
Vorjahr. Und wo gibt es die Tickets? Neben Schreibwaren Froese 
in Georgsmarienhütte können Tickets für die Waldbühne Kloster 
Oesede auch in der Touristinformation in Osnabrück sowie in 
der Filiale des DER Deutsches Reisebüro in Osnabrück erworben 
werden. Online führt der Weg über die Homepage der Wald­
bühne Kloster Oesede unter www.waldbühne.com. Und wer 
noch auf der Suche nach einem passenden Geschenk ist, wird 
auch bei der Waldbühne fündig. Unter www.georgsmarien­
huette.de sind sowohl für das Abend- als auch für das Familien­
stück Geschenkgutscheine erhältlich. Weitere Informationen 
erteilt auch das städtische Kulturbüro unter 05401 850-250.

Waldbühne 2024: Glitzernder Abschlussball 
und grüne Dschungel-Party

„The Prom“ und „Tarzan – Das Musical“ sind die Sommerstücke 2024

Haben schon mal in der Maske der Waldbühne Kloster Oesede Platz 
genommen: Philipp Henke als einer von zwei Hauptdarstellern beim 
Familienstück „Tarzan“ sowie Emily Niermann, die nicht nur die Masken-
leiterin für das Dschungel-Musical ist, sondern dort auch als Haupt
darstellerin mitwirkt.              Foto: Stadt Georgsmarienhütte/Niklas Otten
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SSC Dodesheide Handball
Männliche D-Jugend mit tollen Erfolgen bei der Mini-EM

Nach der Mini-WM im letzten Jahr richtete 
der Handballverband Niedersachsen/Bremen 
dieses Jahr die Mini-EM mit genau den 
Mannschaften aus, die im Januar 2024 bei 
der Handball-EM der Männer in Deutsch­
land die Zuschauer begeistert haben. 24 

Teams konnten an dem tollen Event teilnehmen, unsere männ­
liche D-Jugend startete als Team Ungarn.          

In der Vorrunde ging es Mitte Mai nach Meppen, wo unsere 
Jungs gegen Island (TV Meppen), Montenegro (TuS Lemförde) 
und gegen das Top-Team Serbien (HSG Nordhorn) starke 
Leistungen zeigte. Gegen Island und Montenegro gelangen 
klare Siege, im Spitzenspiel gegen Serbien zeigten die Jungs, 
was spielerisch und kämpferisch in ihnen steckt, und gewannen 
mit 16:15 in einem wirklich nervenaufreibenden Spiel. Somit 
waren wir mit 6:0 Punkten Gruppensieger und damit qualifi­
ziert für die Zwischenrunde.

Die Zwischenrunde fand statt Anfang Juni in Schellerten bei 
Hildesheim statt. Um die lange An- und Abreise etwas ange
nehmer zu machen, entschieden wir uns, bereits am Vortag 
anzureisen und in der Jugendherberge in Hildesheim zu über­
nachten. Ein wirklich tolles Event für die Jungs und das Trainer­
team. Bei tollem Wetter wurden Spiele gespielt und der Team­
geist gestärkt. Am Sonntag ging es dann es dann gegen starke 
Gegner. Im ersten Spiel konnten wir mit 10:8 gegen Rumänien 
(HSG Börde Handball) gewinnen. Unsere Jungs waren zu früher 
Zeit hellwach und spielten sehr souverän gegen den Gastgeber. 
Anschließend konnten wir gegen Kroatien (Tuspo Weende) mit 
12:10 gewinnen. Mit den drei Siegen gegen Serbien (aus der 
Vorrunde), Rumänien und Kroatien waren wir qualifiziert für 
die Finalrunde und der Jubel kannte keine Grenzen. Im an­
schließenden Spiel gegen Nord-Mazedonien (ATSV Haben
hausen) hatten wir einen wirklich starken Gegner aus Bremen. 
Die Jungs kämpften und gaben alles, verloren jedoch am Ende 
unglücklich mit 12:13. Im letzten Spiel gegen Frankreich (TSV 
Daverden) war „die Luft raus“ und das Spiel ging verloren. 

Egal, wir waren stolze Teilnehmer der Finalrunde und damit 
unter den besten acht Teams aus Niedersachsen und Bremen!

Mitte Juni kam es dann zum Showdown in Sehnde bei 
Hannover: Die qualifizierten Teams trafen sich zur Finalrunde, 
um den Europameister auszuspielen. Gleich morgens ging es 
für unser ungarisches Team im Viertelfinale gegen das absolute 
Top-Team Norwegen (Hannover-Badenstedt). Ob es nun an der 

frühen Uhrzeit oder der langen Anreise lag, aber in dem Spiel 
hatten wir leider keine Chance und verloren klar. An dieser 
Niederlage ist die Mannschaft aber offenbar als Team ge
wachsen und hat sich aus eigener Kraft zurück ins Turnier ge­
kämpft und gespielt. Gegen Polen (TV Sehnde) gelang im „Halb­
finale“ um die Plätze 5–8 ein souveräner Sieg mit 15:12. Die 
Jungs zeigten all das, was als Team in ihnen steckt und ließen 
bereits nach kurzer Zeit die zahlreichen Fans des Gastgebers 
verstummen. Im darauffolgenden Spiel um Platz 5 gegen die 
Niederlande (HSG Schwanewede) kam es nach einem wirklich 
tollen Spiel beider Teams nach einem Unentschieden zum 7-m- 
Werfen. Die Spannung war kaum auszuhalten! Letztlich war das 
Glück aber mit den Niederlanden und nicht mit uns. Somit war 
Ungarn am Ende auf dem 6. Platz von 24 Teams aus Nieder­
sachsen und Bremen und unsere Jungs können stolz sein auf 
ihre Leistungen und vor allem ihren Teamgeist. Jeder einzelne 
gehörte zum Team und gab alles, egal ob auf dem Feld oder auf 
der Bank. Auch unsere Fans (Eltern, Geschwister, Freunde) 
gaben alles und nahmen die weiten Fahrten auf sich, um uns zu 
unterstützen. Vielen Dank! 

Nach diesem großartigen Event, in dem wir die Farben des 
SSC Dodesheide Handball-überregional eindrucksvoll vertreten 
haben, startet nach den Sommerferien die neue Saison 2024/25. 
Unsere 2011er Jungs starten in der C1 und der C2 und die 
2012er bleiben in der D-Jugend. Wir freuen uns drauf und ins­
besondere auch auf die in 2025 stattfindende Mini-WM des 
HVNB. Wir hoffen, wieder dabei zu sein.

Die Handballabteilung des SSC Dodesheide sucht immer inte­
ressierte Spieler und Spielerinnen und Kinder, die Lust haben, 
Handball zu spielen. Meldet Euch gerne bei uns unter handball.
ssc@gmail.com oder bei Instagram unter ssc_dodesheide_ 
jugendhandball. Wir freuen uns auf euch! 

Text und Fotos: Thorsten Prigge
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Wie schon öfter in früheren 
Jahren sind die Seniorinnen 
und Senioren der Christus Kö­
nig- und der Paul-Gerhardt-Kir­
chengemeinde am 18. Septem­
ber 2024 um 15.30 Uhr bei der 
Spielvereinigung Haste zu Gast.

Bei Kaffee und Kuchen gibt es 
viele Erinnerungen – aber auch 
Veränderungen.

Die renovierte Sport- und 
Tennishalle mit Gastronomie 
und die neue, in Eigenarbeit, 
großflächig erstellte Boulean­
lage laden zum Testen ein. 

Man sieht sich, bis bald.   
Text und Fotos: Seniorenkreis, Franz Josef Gerding

 

Seniorentreffen bei der Spielvereinigung Haste

Sommerfest der Angelaschule
Am Freitag, 16. August 2024, veranstaltet die Schulgemein­

schaft der Angelaschule ihr traditionelles Sommerfest, zu dem 
alle Interessierten, vor allem auch die ehemaligen Angelaner, 
ganz herzlich eingeladen sind.

Von 16:00–19:00 Uhr erwarten die Besucher viele Attraktionen 
im schönen Park des Gymnasiums an der Bramstraße in Haste. 
Viele Mitmachaktionen und Spielstände versprechen dabei ein 
interessantes Programm. Wie immer gibt es ein großes Kuchen­
buffet und andere kulinarische Köstlichkeiten. Der Erlös des 
Festes ist zur Hälfte für die langjährige Partnerschule in Peru/
Lima bestimmt. 		     		         Ansgar Biemann

Freie Plätze im  
Schwimmkurs ab August! 

In  unserem  Anfängerschwimmkurs  ab  
August haben wir noch freie Plätze!

Kinder ab fünf Jahren haben hier die 
Möglichkeit, in drei aufeinander folgenden 
Kursen (Wassergewöhnung, Wasserbe

wältigung, Seepferdchen) mit je zehn Terminen das sichere und 
technisch richtige Schwimmen zu erlernen!

Die Kurse finden jeden Dienstag außerhalb der niedersächsi­
schen Schulferien im Nettebad statt.

Auch sind alle unserer Anfängerschwimmkurse bis Ende 2025 
schon offen zur Anmeldung!

Die einzelnen Kurse und Anmeldungen finden Sie auf unserer 
Homepage: osnabrueck.dlrg.de unter dem Punkt Ausbildung –> 
Anmeldung.

Bei Fragen sind wir per Mail unter  kinderschwimmen@ 
osnabrueck.dlrg.de zu erreichen.   		         DLRG Osnabrück
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Final Four – Hervorragender 3. Platz
Am Ende einer turbulenten 

Saison mit vielen Höhen, einigen 
Tiefen, aber vor allem 22 starken 
und hoch motivierten Spielerin­
nen und zwei Trainerinnen ging 
es für uns als weibliche C-Jugend 
am 4. Mai zum Final Four nach 
Neuenhaus/Uelsen. Spürbar 
nervös, aber von der Stimmung 
unserer Fans gepackt, traten wir 

im ersten Spiel gegen die Gastgeberinnen von der SG Neuen­
haus/Uelsen II an. Nach einem eher holprigen Spielstart auf 
beiden Seiten mit einigen Fehlpässen und Unsicherheiten gin­
gen wir mit einem Tor Vorsprung in die Halbzeit (9:10). Anders 
als wir haben die Gegnerinnen jedoch schneller wieder ihre Li­
nie gefunden, sodass wir den Vorsprung leider nicht halten 
konnten und uns am Ende mit einer 23:18-Niederlage gegen die 
Gastgeberinnen geschlagen geben mussten. Auch wenn unser 
erstes Spielergebnis zunächst für alle für Ernüchterung sorgte, 
war sich dennoch das gesamte Team einig: Wir holen uns den 
dritten Platz! 

Mit großem Siegeswillen spielten wir dann im Spiel um Platz 
3. gegen TV Meppen II. Nach einem spannenden Spielverlauf, 
indem sich beide Teams immer mal wieder mit bis zu drei  
Toren absetzen konnten, stand es zum Schlusspfiff Gleichstand 
(19:19). Es folgte eine Verlängerung, in der zweimal fünf Minu­
ten gespielt wurden – die Nerven lagen blank, allen voran bei 
den Trainerinnen und Fans. Doch wir konnten mit zwei ersten 

Toren in Folge direkt einen kleinen Vorsprung aufbauen, den 
wir auch bis zum finalen Schlusspfiff nicht mehr hergaben und 
uns so mit einem 26:24-Sieg das Spiel für uns entscheiden 
konnten. Nachdem wir uns nach diesen unfassbar spannenden 
Schlussminuten erst einmal wieder sammeln mussten, waren 
wir am Ende aber nur noch eins: Stolz auf den dritten Platz der 
Regionsoberliga unserer Region!

Mit diesem Gefühl sind wir zunächst in ein paar entspannte, 
letzte Trainingswochen übergegangen, bevor es in die Sommer­
ferienpause ging. Nun stehen wir bereits wieder in den Start­
löchern für die kommende Saison in der Regionsoberliga als 
weibliche B-Jugend. Wir blicken auf eine starke letzte Saison, 
sind motiviert für eine mindestens genauso starke kommende 
Saison und freuen uns über zahlreiche Fans!

 Text und Foto: Louisa Schmittwilken, SSC Dodesheide
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Auch im August und Sep­
tember geht es mit der  
„Digitalen Sprechstunde 
Belm“ – die Hilfe für jeder­
mann – weiter, die nächsten 
Termine sind am 15. August 

2024, 29. August 2024, 12. September 2024 und 26. Septem-
ber 2024 in der gewohnten Zeit von 10.00 bis 11:30 Uhr im Ge­
meindehaus der ev.-luth. Christuskirche, Belmer Straße 1. Hilf­
reich ist eine Anmeldung unter der Telefon-Nr. 0 54 06-8 17 95 
94. Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich.  

Die Veranstaltungsserie mit Tanja Randau geht nach der 
Sommerpause in die nächste Runde, der nächste Termin findet 
am 08. August 2024 statt.

Anschließend geht es donnerstags – mit kleinen Unterbre­
chungen durch die Feiertage – alle 14 Tage weiter.   

Als Themen sind geplant
– Der sichere Umgang mit dem Internet
– Wie lege ich mir sichere Passwörter an?
– Wie wähle ich mich sicher auf Internetseiten ein?

Das Spektrum ist groß. In einer lockeren Gesprächsrunde sollen 
diese leichten oder schwierigen Dinge des täglichen Alltags an­
gesprochen und vermittelt werden. 

Die Kurse gehen jeweils von 11:00 Uhr bis 12:30 Uhr im 
Gemeindehaus der ev.-luth. Christuskirche, Belmer Straße 1 in 
Belm.     
      
Die BiKult-Veranstaltungstermine  
August /September 2024: 

Am 14. August 2024 geht es mit der 3. Velotour Richtung  
Piusgarten Rulle und Gasthaus zur Mühle (ehemals 
Knollmeyer im Nettetal).  

Diese Velotour hat einen Streckenverlauf von ca. 26 km, der 
Schwierigkeitsgrad beträgt 2 auf der Skala von 1–5. 

Wir radeln auch bei dieser Tour in welligem, leicht hügeligem 
Gelände. 

Startpunkt ist um 14.00 Uhr Sportzentrum Belm und die 
Kosten betragen für BiKult-Mitglieder 3,00 €, Nichtmitglieder 
zahlen 5,00 €.

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. 
Es kann mit waldtypischen Gefahren wie Bruchholz oder mat­

schigen Wegen mit tieferen Fahrspuren gerechnet werden. 
Die Benutzung von stärker befahrenen Straßen bzw. Straßen­

querungen erfordert erhöhte Aufmerksamkeit.

100 Jahre Freilichtbühne Tecklenburg warten auch  
in diesem Jahr auf BiKultler und Gäste, sind wir doch schon  
20 Jahre dabei und sehen Jahr für Jahr tolle Musicals. 

Termin ist Freitag, der 23. August 2024.
Der Teilnahmepreis beträgt 59,50 € für BiKult Mitglieder, für 

Nichtmitglieder 64,50 € und beinhaltet einen kleinen Welcome­
drink, den Eintritt zum Musical – Die drei Musketiere – in der 
überdachten Preiskategorie 1 und den Bustransfer in einem 
komfortablen Reisebus.

Abfahrt ist um 18.00 Uhr Sportzentrum Belm. 

BiKult plant für den 05. September 2024 eine Fahrt mit der 
Bahn nach Bonn. Wir wollen dort das Haus der Geschichte 
besuchen und uns die Ausstellung zur deutschen Zeitgeschichte 
seit 1945 ansehen. 

Die Fahrt wurde kurzfristig in das BiKult-Programm aufge
nommen, da diese Dauerausstellung ab 15. September 2024 
abgebaut wird. 

Aufgrund der bereits reservierten DB-Fahrkarten ist die Per
sonenzahl auf 20 Teilnehmer begrenzt und eine zeitnahe An­
meldung bis spätestens 18. August 2024 unbedingt erforder­
lich. 

Nähere Einzelheiten und Informationen erhalten Sie auf un
serer Webseite www.bikult.de  unter Veranstaltungen und im 
aktuellen Newsletter.  

Am 24. September 2024 ist auch eine Zugfahrt nach  
Rheine zum Salinenpark mit einer 1,5-stündigen Führung 
vorgesehen. Direkt am Salinenpark kann noch das Kloster Bent­
lage besichtigt werden.

Alle weitere Details zum Programmablauf werden wie ge­
wohnt zeitnah auf der Webseite unter www.biKult.de oder im 
aktuellen Newsletter bekannt gegeben.

Bei jeder BiKult-Veranstaltung gilt weiterhin: Anmeldungen 
sind unter www.biKult.de vorzunehmen. Eine zeitgleiche Über-
weisung ist Bestandteil der Anmeldung und garantiert eine 
Registrierung. Organisatorisch bedingte Änderungen immer 
unter Vorbehalt! 

Weitere Details und Ergänzungen/Anpassungen können wie 
gewohnt auf der Webseite eingesehen werden.

Das 2. BiKult-Halbjahr befindet sich in der Planungsphase. 
Erste Veranstaltungen sind auf unserer Webseite bereits vor­
handen und können gebucht werden.    

Unsere Bürotage sind im Monat August am 08. und 22.,  
jeweils in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr im Kulturzentrum 
Belmer Mühle.  

Weiterhin sind wir telefonisch erreichbar unter der Telefon- 
Nr.  05406 8179594 oder per E-Mail unter info@biKult.de.

Marion Liliensiek

Termine der „Digitalen Sprechstunde Belm“, PC-Termine  
und BiKult-Veranstaltungen August /September 2024
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Neue Yoga-Workshops 
am Wochenende  

beim SSC Dodesheide
Yoga gegen Stress

Stress verstehen und bewältigen – mit 
Yin-Yoga, Pranayama (Atemtechniken) und 
Meditation. Und mit alltagstauglichen Tipps. 
Ausprobieren – entspannen – bewusst 
atmen – Zeit für dich. Namaste!

Sonntag, 22.09.2024, 09:00–12:00 Uhr
Im Gym I beim SSC Dodesheide
15 € für Mitglieder und Hansefit / Nicht-Mitglieder 30 €

Fuß-Yoga
So trainieren und verwöhnen wir unsere Füße. Mit einem 

duftenden Lavendel-Fußbad, ausgesuchten Muskel- und Acht­
samkeitsübungen sowie Faszien-Yoga. Unsere Füße sind es 
wert, sie besonders im Blick zu haben. Nimm dir Zeit für dein 
Wohlergehen. Namaste!
Sonntag: 12.01.2025, 09:00–12:00 Uhr
Im Gym I beim SSC Dodesheide
15 € für Mitglieder und Hansefit / Nicht-Mitglieder 30 €

Anmeldung und weitere Infos in der Geschäftsstelle des SSC 
Dodesheide.              			          Guido Gottwald

Treffpunkt Thomas  
im Innenhof

Auch in den Sommerferien freute sich der Treffpunkt Thomas 
über die Gäste, die zum „Skipbo“-Spielen kamen oder auch  
nur im Innenhof die Sonne und gute Gespräche genossen. Die 
Kinder waren sehr zufrieden 
mit Sand und Wasser und lie­
ßen ihrer Fantasie freien Lauf. 
Sie sprangen in die Pfützen, 
egal ob sie Schuhe oder nur 
Socken trugen. Die Mütter sa­
hen es gelassen, denn mit 
dem Wasserschlauch ließ sich 
das Gröbste abwaschen. Die 
Sonne trocknete alles wun­
derbar. 

Der „Thomastreff“ macht 
jetzt auch Ferien und freut 
sich auf das Wiedersehen mit 
alten und neuen Begegnun­
gen am 30. Juli. 

Der Treffpunkt Thomas findet an jedem Dienstag von 15 Uhr 
bis 17 Uhr in den Räumen an der evangelisch-lutherischen 
Thomaskirche, In der Dodesheide 46, statt. Er steht Interessier­
ten aller Altersgruppen offen.   	      Text und Fotos: Birgit Klösener

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS 

veröffentlicht! E-Mail genügt: oslive@t-online.de
WICHTIG!

Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer 
für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können Artikel  

bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.
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Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh­
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in OS + 10 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler.
Tel. 05 41 / 93 93 44 88
mfh-os@web.de

Pinolino Kaufladen Alma, 
weiß-hellblau, in sehr gutem 
Zustand, Neuwert 190,– €, für 
80,– € zu verkaufen. Viel Zu­
behör mit Kasse dazu – ge­
schenkt! Foto wird auf 
Wunsch vorab geschickt.
Tel. 01 76 / 57 63 51 23
 

24-Stunden-Betreuung, Haus­
haltspflege für Senioren bei 
Ihnen zu Hause durch polni­
sche Fachkräfte.
Tel. 0 54 06 / 89 90 24
Mobil: 01 73 / 8 91 97 48
 
Agatha Christie „Kleine Morde“ 
DVD-Box Staffel 1 abzugeben, 
neu, funktionsfähig für 35,– € 
in GMHütte.
Tel. 0 54 01 / 8 81 46 77
 
Fernsehsessel, dunkelbraun, 
mit Aufstehhilfe, Massage- + 
elektrischer Liegefunktion, 
voll funktionsfähig, Top-Zu­
stand, NP 830,– €, für 600,– € 
VHB in GMHütte abzuholen.
Tel. 0 54 01 / 8 81 46 77
 
Duschstuhl mit Armlehnen 
und Saugnäpfen für 80,– € in 
GMHütte abzuholen. Nur 1 x 
abgebraust, unbenutzt.
Tel. 0 54 01 / 8 81 46 77
 
Derrick DVD Collectors, Box 
on Box 1– 5 vorhanden, funk­
tionsfähig, pro Box 25,– € in 
GMHütte abzuholen.
Tel. 0 54 01 / 8 81 46 77
 
Char-Broil Performance T-22G, 
2-Brenner-Gasgrill, schwarz- 
Edelstahl. mit Schutzhülle,  
10 Jahre alt, gut erhalten,  
für 80,– € VHB zu verkaufen.
Tel. 01577 / 5 89 10 86
 
Pavillon, 3 x 6 m, wasserdicht, 
komplett verschließbar, Seiten­
teile mit Fenster + Tür, Pago­
denoptik, dunkelblau, leichter 
Aufbau durch Falttechnik, in 
Tragetasche kompakt ver­
packt, VHB 110,– €
Tel. 01577 /  5 89 10 86
 
Darkwing Duck auf VHS- 
Kassette, Heldenmut tut gut, 
abzugeben für 25,– € in 
GMHütte.
Tel. 0 54 01 / 8 81 46 77
 
Cocktailsessel, 1960er Jahre, 
kostenlos abzugeben.
Tel. 0 54 06 / 24 58

Zu verkaufen: Herren Leder-
jacke G. 56, Braun, 80,– €, 
Gasgrill, gebraucht, Größe 52-
65 cm, 80,– €, Herren Fahrrad 
Marke BBF, 100,– €, Räucher­
ofen, gebraucht, 50,– €.
Tel. 01 71 / 4 72 16 26

Kleinanzeigen

PAPER MADE FOR LIFE

BEI UNS 20.000 KG MIT EINEM FINGER.

FELIX SCHOELLER GMBH & CO. KG 
Werk Osnabrück | Burg Gretesch | 
49086 Osnabrück

Mit einer Ausbildung bei  
Felix Schoeller in Osnabrück

Mehr Informationen und Bewerbung  
unter ausbildung-bei-schoeller.de

DU SCHAFFST 120 KG 
BEIM BANKDRÜCKEN?

WIR BILDEN AUS!

Stellenangebote

Kaufm. Mitarbeiter (m,w,d) gesucht.

MS Office Kenntnisse erforderlich. Arbeitszeit: Vollzeit oder 
Teilzeit möglich.
Info und Bewerbung unter Tel. 0541-938480.

Verkäufer-/Büglerin (m/w/d)

für unsere Tex�lreinigungen in Osnabrück und/oder Belm        
gesucht. AZ.: flexibel nach Absprache, Teilzeit- oder auf 538,- € 
Basis, gerne auch Rentner, Tel. 0541-938480

Redaktionsschluss
für die September-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 22.08.2024, 12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: oslive@t-online.de
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Lehrerin (Fach Musik), 59 
Jahre jung, Nichtraucherin, 
keine Tiere. Sucht nette 3-Zi.-
Wohnung mit Balkon und  
Badewanne, ohne Küche. 
Warmmiete bis 800,– €, 65 bis 
85 qm.
Tel. 01 57 / 36 82 48 61

Hallo Leseratten! Verkaufe 
günstig Bücher von: Hera 
Lind, Andreas Franz und Nico­
las Sparks.
Tel. 05 41 / 38 63 80
 
2 Paar Rollerskates, einmal 
Größe 40 und einmal Größe 
45, mit Knie- und Ellbogen­
schoner, komplett neu, aus 
gesundheitlichen Gründen 
abzugeben, je 10,– € VHB.
Tel. 01 76 / 78 19 56 36
 
12 Zebragräser zu verkaufen, 
ideal als Sichtschutz, hoch ge­
wachsen und breit
120€,  Tel. 05406 8987808

Gefrierschrank, neuwertig, 
100,– €, Messeausstattung: 
Pizzaofen, Kaffeemaschine, 
(Baristaaustattung), Geschirr, 
Werbeständer etc., Termine 
unter:
Tel. 01 70 / 4 01 94 64

PE-Teichbecken, original Heiss- 
ner, L 149 x B 79 x H 45 cm, 
mit passender Heissner-Teich­
pumpe, beides gebraucht, 
aber absolut intakt. Kostenlos 
abzuholen.
Tel. 01 73 / 9 63 55 18
 
Motorroller Peugeot Vivacity 
40 ccm, max. 45 km/h. 
Schnelles, fahrtüchtiges, älte­
res Modell. Gern für kleine 
50,– € abzugeben.
Tel. 01 73 / 9 63 55 18

Kirschbaum-Vitrine, gut er­
halten, H 191, B 81, T 45, ab­
zugeben, Preis VHS.
Tel. 01 51 / 56 55 34 20
 
Verkaufe zwei gut erhaltene 
Tische aus Nachlass, klein ca. 
65 x 65 x 48 cm hoch, 4,– €, 
groß ca. 120 x 65 x 48 cm 
hoch, 6,– €, Abholung 49086 
Osnabrück.
Tel. 01 57 / 36 56 62 74

Verkaufe 31 Blumenüber­
töpfe ab 50 Cent und 17 
Pflanzschalen ab 50 Cent.
Tel. 01 57 / 36 56 62 74
 
Ein Karton voll mit Floh-
marktartikeln, ca. 30–40 Teile, 
für 10,– € zu verkaufen.
Tel. 01 76 / 53 82 45 87

Herren-Anzug, dreiteilig, dkl.- 
blau, Nadelstreifen, Gr. 25, 
Herren Blazer, schilfblau, Gr. 
50, Herren Hose, dkl-blau,  
Gr. 50, Herren Wildlederjacke, 
beige, > 40 Jahre alt, Gr. XL, 
diverse Krawatten: alle Preise 
VHS.
Tel. 05 41 / 67 39 91 68

Aronia-Beeren, Bestellungen 
bis Ende Juli, kg-Preis 7,– €, 
reif ca. Mitte August, Schnur­
lostelefon Sinus 205 0, VHS, 
Adressbuch 1975 Stadt Osna­
brück, VHS, Zeiss Ikon Con
tessa LKE in Ledertasche, 
VHS, Knaurs Großer Welt- 
atlas 1999, VHS, Mikrowelle 
Modell MM 720 CD 8, 700 
Watt, VHB 30,– €, Olivetti elek­
tronische Schreibmaschine, 
Schlitten 30 cm, VHB 25,– €.
Tel. 05 41 / 38 74 99
 
Original Anker Nähmaschine 
im Schrank und mit Fuß­
antrieb, an Liebhaber für 20 € 
VHB abzugeben, funktioniert 
einwandfrei.
Tel. 01 76 / 78 19 56 36

Hohe Wanderschuhe, Marke 
Lowa, Gr. 39, neu für 30,– €, 
Schneestiefel, wasserdicht, 
Gr. 39, neu, für 10,– € zu ver­
kaufen.
Tel. 0 54 06 / 30 57

Waschmaschinen-/Trockner-
unterbau, Stahl, weiß lackiert, 
60 x 60 cm, 30 cm hoch, Trag­
kraft 250 kg, für 20,– € zu ver­
kaufen.
Tel. 01 76 / 53 82 45 87
 

Auto-Modelle (LKW), Werbe­
trucks, 22 Stück, für 15,– € zu 
verkaufen.
Tel. 01 76 / 53 82 45 87

Porzellan, Gobelins, vier Bü­
cher, Trödel usw. abzugeben.
Tel. 01 60 / 91 04 57 31

Sehr stabile Holz-Herlag Gar-
tenliege (200 cm x 60 cm), 
sehr guter Zustand da kaum 
benutzt, VHB 120,– €. Elektri­
scher Gartengrill der Firma 
ewt (TG 3050),  25,– €.
Tel. 0 54 02 / 17 46
oder Tel. 01 52 / 0 88 90 984

Fensterputzer – Glas- und 
Wintergartenreinigung in 
Osnabrück und näherer 
Umgebung.
Tel. 01 57 / 38 26 53 92

  

Herausgeber und Anzeigenannahme: 
Tim Lamkemeyer
Graf-Ludolf-Straße 1 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401 879700 · Fax 05401 879703
E-Mail: info@lamkemeyer-druck.de
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